
Den Bericht über die
Gemeinderatssitzung

lesen Sie auf Seite 4

Weihnachtliche   
Geschichten für Kinder  
von 5-9 Jahren 
mit Peter Lemke 

am 18.12.2017 um 16 Uhr 
in der Gemeindebücherei

Weitere Infos auf Seite 10

WEIHNACHTEN IN DER
VILLA MEIXNER

Samstag   14:00 – 19:00 Uhr | Sonntag    11:00 – 19:00 Uhr

VILLA MEIXNER
Schwetzinger Str. 24 • 68782 Brühl

Parkmöglichkeiten auf dem nahegelegenen Messplatz

www.bruehl-baden.de
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WEIHNACHTEN IN DER
VILLA MEIXNER

Samstag   14:00 – 19:00 Uhr | Sonntag    11:00 – 19:00 Uhr

Parkmöglichkeiten auf dem nahegelegenen Messplatz
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 D E Z E M B E R

Adventskonzert   
des Evangelischen   
Bläserkreises Brühl 
unter der Leitung von Heike Wagner

am 3. Advent, 17.12.2017, um 17 Uhr
Kath. Schutzengelkirche in Brühl

Seite 13
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Hallenbad Brühl

Öffnungszeiten über die Feiertage und zum Jahreswechsel:
Sonntag Hl. Abend geschlossen
Montag 1. Weihnachtstag geschlossen
Dienstag 2. Weihnachtstag 9.00 Uhr-13.00 Uhr
Freitag 7.30 Uhr- 12.30 Uhr und

16.00 Uhr -20.30 Uhr
Samstag 13.00 Uhr-17.00 Uhr
Sonntag Silvester geschlossen
Montag Neujahr geschlossen
Dienstag 7.30 Uhr- 12.30 Uhr und

16.00 Uhr -20.30 Uhr
7.30 Uhr- 12.30 Uhr und

Die Öff nungszeiten des 
Hallenbades während der 
Feiertage 

fi nden Sie auf Seite 8 
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WeixdorfOrmesson Dourtenga
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Rahmenprogramm  
zum  

23. Brühler Weihnachtsmarkt 
 
 

 

Samstag, 16. Dezember 2017, 14.00 – 19.00 Uhr 
 

14.00 – 18.00 Uhr Kinderbäckerei (Familie Gothe) 
14.30 Uhr  Eröffnung 
14.45 Uhr  Weihnachtliche Einstimmung 

    mit Kindern des Sonnenschein
    Horts 

15.30 Uhr  Nikolausbesuch 
16.30 Uhr Weihnachtslieder mit der Gruppe 

Fine-Art-Music 
17.30 Uhr Weihnachtslieder mit der Chor-

gemeinschaft Brühl 
18.15 Uhr                 Weihnachtliche Weisen des  

Alphornensembles   
„Die Badischen“  

 
 

Sonntag, 17. Dezember 2017, 11.00 – 19.00 Uhr 
 

11.00 – 18.00 Uhr Kinderbäckerei (Familie Gothe) 
14.45 Uhr Weihnachtslieder mit dem Kinder- 

chor der Jahnschule 
15.30 Uhr  Nikolausbesuch 
16.15Uhr  Musikalische Unterhaltung durch 

die Musikschule Klangfabrik 
Mannheim/Brühl 

16.45 Uhr Weihnachtsmusik mit der Brühler 
Bläserakademie  

 (Elementarorchester & Jugend-
blasorchester) 

17.15 Uhr  Weihnachtliche Lieder mit dem 
Chor 4Tones 

18.00 Uhr Weihnachtsmusik mit der Brühler 
Bläserakademie 

    (sinfonisches Blasorchester) 
 

Für das leibliche Wohl sorgt der  
Kulturfreundeskreis 

 

Auf unserer Speisekarte finden sie einen kräftigen, himmlischen Weihnachtseintopf 
mit Nikolausknacker, Thüringer Bratwürste, Flammkuchen und vieles mehr. 

Ein duftender Glühwein und andere Getränke runden unser Angebot ab. 
 

- Der Erlös ist für mildtätige und soziale Zwecke bestimmt. – 
 

Ein Besuch bei der Weihnachtsküche im Garten der Villa Meixner lohnt sich! 
 

 
  
  

 
 
 
 

Besuchen Sie einen der schönsten Weihnachtsmärkte 
 in der Region ! 

 
 

Für die Veranstaltung ist die Friedensstraße im Bereich der  
Villa Meixner von DONNERSTAG bis MONTAGABEND gesperrt. 

 
Parkplätze stehen auf dem benachbarten Messplatz zur Verfügung.  

Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen. 
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Weihnachten 
in der Villa Meixner 

am 3. Advent 
 
 

Samstag, 16. Dezember 2017, 14 – 19 Uhr 
Sonntag, 17. Dezember 2017, 11 – 19 Uhr 

 

                                                                                                                                   
 

 Schwetzinger Straße 24, 68782 Brühl 
              
Kunsthandwerker – Teilnehmerliste 
 
Innerhalb der Villa Meixner 
 
Apfelgut  Flüssige Apfelprodukte  
Zimmermann (Essig, feine Destillate, Liköre) 
 
Gudrun Bauer &  Dekorative Ölmalerei& Stoffkleinig- 
Hertha Werner  keiten, Nikoläuse, Engel 
  
Etla Breyer-König Schmuck der sitzt - Stühle zum 

Tragen 
 
Bücherinsel Brühl Bücher und mehr 
 
Henrike Dreisbach Papierarbeiten: Karten,  

   Fotoalben, Schachteln 
 
Brigitte & Eva Heinecke Lavendel- & Hirseherzlichkeiten 
 
Katharina Huwe HandgearbeiteteTeddybären und 

Tiere zum Liebhaben 
 
Klaus Kaufmann Springerlemodel & Gedrechselttes 
 
Birgit Meinhardt mundgeblasenes Glas (Christ-

baumschmuck, Kugeln, Vasen, 
Kerzenhalter, Gebrauchsglas, 
Schmuck, Murmeln und vieles 
mehr) 

 
Helmut Meister Weihnachtsschmuck aus Perlen, 

Bändern, Borten, Glasvögel 
 
Monika Keller Miniaturmalerei auf Glaskugeln & 

Spandosen 
 
Nadine Ultes-Ninebitti Handmade with love –  
 Selbstgenähtes für Klein & Groß 
 
Herbert Tögel Kinderspielzeug aus Holz 
 
Christiane Treiber Wollfiguren & Wandteppiche 
 
Ewa Volkert Schmuck aus handgeriebenem 

Metall, Steinen, Perlen/ Kettenkom-
positionen 

 
Annelie Kreis Weihnachtliches Origami, Schmuck 

aus Papier 
 
 
 

Richard Wetzel Überraschungen aus der Streich-
holzschachtel 

 
Antje Zwirtz Puppen und Puppenkleider nach 

Maß 
 
Sigrid Pfenninger Handmodellierte Tonfiguren  
                                              
Remise 
 
Dieter Bässler Weihnachtskrippen & -figuren aus 

Holz 
 
Monika Krieger Weihnachtliche Landhausdeko aus 

Holz & Ton 
 
Bernd Weber Hausgemachte Marmelade, Liköre, 

Brände, Fruchtsenf, Obstessig etc. 
 
Garten/Friedensstraße 
 
Familie Gothe Kinderbacken, Kaffee & Kuchen, 

Weihnachtsgebäck 
 
Günther Martin Honig und andere Imkerei- 
 produkte 
 
Dieter Schlupp hausgemachte Kräuter und Ge-

würzmischungen 
 
Käsemanufaktur Müller Handgefertigte Käse aus  
 Meisterhand 
 
KV Kollerkrotten Waffeln, Kinderpunsch, heißer  
 O-Saft 
 
Obsthof Harald Hund Verschiedene Sorten Äpfel 
 
Andreas Lehmann & Die Schokoladenwerkstatt - 
Wolfgang Zumkeller Schokobrunnen,  heiße Schokola-

de, Kaffeespezialitäten, Schloß-
pflaster, Weihnachtsschokoladen & 
-figuren 

 
Bahnhofstraße auf dem Parkplatz 
 
Thomas Fautz frisch geschlagene Weihnachts-

bäume aus dem Schwarzwald 
 (auch am 23.12.2017 von  
 10:00 – 17:00 Uhr) 
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Aus dem Gemeinderat
Mit einer kurzen öffentlichen Sitzung verabschiedete sich der 
Brühler Gemeinderat in die Weihnachtspause. Bürgermeister Dr. 
Ralf Göck dankte allen Räten für die Mitwirkung und das inzwi-
schen verbesserte Diskussionsklima.

Bekanntgabe der Beschlüsse der letzten nichtöffentlichen 
Sitzung
Neben Personalangelegenheiten und dem Investorenauswahl-
verfahren für die Innenentwicklungsmaßnahme „Am Schranken-
buckel“ hat der Gemeinderat die Aufhebung der Erbbauverträge 
und den Neuabschluss von Pachtverträgen mit dem Schäferhun-
de- und dem Fußballverein Brühl beschlossen. Diese Verträge 
seien alle unterschrieben worden und der Sportpark Süd rücke 
damit einen Schritt näher, so der Bürgermeister.

Gebührenerhöhungen Villa Meixner und Freibad
Das Drehen an der Gebührenschraube gehört nicht zu den Lieb-
lingsaufgaben am Ratstisch der Hufeisengemeinde. Trotzdem 
wurde es mit der jüngsten Sitzung gleich zweimal getan. Einstim-
mig wurden die Anpassung der Mietpreisordnung für die Villa 
Meixner und die Gebührenordnung für die Bäder beschlossen.
Für die Villa Meixner geschah dies zuletzt im Jahr 2006. Nach 
über zehn Jahren, so Bürgermeister Ralf Göck, sei eine moderate 
Erhöhung vertretbar. Eine Sicht, die im Gemeinderat allgemein 
geteilt wurde. Für örtliche Vereine und Verbände steigt die Tages-
miete für das Erdgeschoss damit von 65 Euro auf 80 Euro und von 
110 Euro auf 130 Euro für Erd- und Obergeschoß. Bei örtlichen 
Gewerbetreibende von 130 Euro auf 150 Euro für das Erdgeschoß 
und für Erd- und Obergeschoß von 220 Euro auf 250 Euro. Stan-
desamtliche Trauungen kosten anstatt 100 Euro in Zukunft 150 
Euro. Und für auswärtige Nutzer steigen die Preise für das Erdge-
schoß von 240 Euro auf 270 Euro und für Erd- und Obergeschoß 
von 370 Euro auf 400 Euro. Hinzu kämen dann noch Kosten für 
Personal. Je Stunde bei Auf- und Abbau sind das 32 Euro und für 
Servicepersonal sowie Reinigung je 25 Euro. Alles in allem eine 
maßvolle Anpassung, so der Tenor unter den Ratsmitgliedern.
Ein Satz, der auch für die Preisänderungen der Bäder galt. So 
erhöht sich die Einzelkarte von 3,50 € auf vier Euro, die Kinder 
zahlen 2,50 € statt 2 Euro. Die neu geschaffene Zehner-Karte 
kostet 36 Euro. Die Preise für Saisonkarten (65 Euro) und Jah-
reskarte (110 Euro) bleiben bestehen, da sie erst letztes Jahr 
erhöht wurden. Damit, das betonten Michael Till (CDU) und 
Roland Schnepf (SPD) unisono, befinde man sich im Vergleich 
zu anderen Gemeinden immer noch im unteren Drittel bei der 
Gebühren belastung. Und angesichts der zahlreichen Investitio-
nen der vergangenen Jahre, sei diese Erhöhung, die erst zur Frei-
badsaison 2018 beziehungsweise Hallenbadsaison 2018/2019 in 
Kraft tritt, leicht zu rechtfertigen.

Fassaden und Gipserarbeiten     
für den Kindergarten Heiligenhag vergeben
Völlig problemlos wurde anschließend den beiden Auftragsver-
gaben für den Erweiterungsbau am evangelischen Kindergarten 
„Heiligenhag“ zugestimmt. Zum einen waren das die Gipser- und 
Trocknungsarbeiten für knapp 76 000 Euro und die Fassadenar-
beiten für rund 131 000 Euro.

Zuschüsse für TV Brühl und SV Rohrhof genehmigt
Und auch die beiden Zuschussanträge des Turnvereins Brühl 
über etwas mehr als 12 000 Euro für Sanierungsarbeiten im 
Clubhaus und des Sportvereins Rohrhof über 4000 Euro als 
Gemeinde-Beteiligung am Betriebskostendefizit in dem SV Ver-
einshaus, das ja als „Festhalle des Rohrhofs“ gilt, gingen ohne 
jede Schwierigkeit durch den Gemeinderat.

Informationen
Bürgermeister Dr. Göck verlas als Antwort auf eine Anfrage der 
BI Geothermie einen Brief des Landesbergamtes: „Die Bohrlöcher 
und Ihre Komplettierung (Verrohrung, Zementation) sind auf die 
Lebenszeit des ursprünglich geplanten Kraftwerkes ausgelegt. 
Ein Handlungsbedarf wird daher seitens der Landesbergdirekti-
on zur Zeit nicht gesehen. Das Bohrloch ist übertägig ordnungs-
gemäß und qualifiziert verschlossen. 

Bei der letzten Kontrolle des Bohrlochs Ende 2016 konnten 
keine Druckänderungen am Manometer festgestellt werden 
(Anzeige: 0 bar). Ein Druckaufbau wie in Basel ist aufgrund der 
technologischen und geologischen Unterschiede auch nicht zu 
besorgen. In Basel wurden im tiefen Untergrund Hot-Dry-Rock 
künstliche Klüfte erzeugt. Nach Informationen der Landesberg-
direktion entsteht der Druckaufbau in Basel durch das jetzt 
wieder langsame Verschließen dieser künstlichen Klüfte durch 
den Gebirgsdruck. Bei den Bohrungen in Schwetzingen-Brühl 
wurde diese Technik nicht eingesetzt, so dass auch kein daraus 
resultierender Druckaufbau zu besorgen ist. Die Aussage, dass 
Bellheim „nicht zurückgebaut werden kann“ entspricht nicht den 
Informationen der Landesbergdirektion und kann von uns auch 
nicht nachvollzogen werden. Nach hiesiger Kenntnis führte dort 
jedoch die erforderliche Änderung der ursprünglich vorgesehe-
nen Workover-Technologie zu einer zeitverzögerten Planung und 
Genehmigungssituation“, schreibt Oberbergrat Rupert Thienel.
Schließlich antwortete Göck auf die Anfrage von GR Zoepke zum 
Thema „Hundebadetag“ im Freibad, den die Verwaltung kritisch 
sehe. „Er würde bei wenigen Besuchern hohe Kosten verursa-
chen“, so Göck. Eine Terminfestsetzung, um rechtzeitig Werbung 
dafür betreiben zu können, sei schwierig, da in Brühl das Ende 
der Badesaison an die Witterung angepaßt werde.

Anfragen der Gemeinderäte
GR Gothe fragte nach, ob ein Verkehrsschild aus dem Garten der 
Villa Meixner in den öffentlichen Verkehrsraum versetzt werden 
könne. GRin Dr. Franz wollte wissen, ob es aktuelle Feinstaub-
messwerte für das Neubaugebiet „Bäumelweg Nord“ gebe. Dies 
sei nicht der Fall, so der Bürgermeister, aber die LUBW werde 
demnächst in Brühl Luftmessungen durchführen, allerdings zur 
Bewertung der Immissionen des Großkraftwerks.

Anfragen der Bürger
Herr Gaisbauer dankte dem Gemeinderat für die Gewährung des 
Zuschusses an den TV Brühl.

Amtliche  
Bekanntmachungen

Redaktionsschluss vorverlegt!

Wegen der Weihnachtsfeiertage wird der Redak-
tionsschluss für die Ausgabe Nr. 51 des „Amts-
blattes der Gemeinde Brühl“ auf

Dienstag, den 19. Dezember 2017, 
10.00 Uhr

vorverlegt.

Sehr geehrte Schriftführer/-innen,
wir möchten Sie darauf hinweisen, dass nicht 
rechtzeitig eingereichte Berichte erst in KW 
02/18 veröffentlicht werden. 

Wir danken für Ihr Verständnis.

Das Bürgermeisteramt
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Sportlerehrung der Gemeinde Brühl 
     
Die erfolgreichen Leistungen unserer Sportler/Innen im Jahr 2017  
sollen anerkannt und entsprechend gewürdigt werden. 
 
Anträge und Ehrungsrichtlinien sind beim Bürgermeisteramt,  
Rathaus Zimmer 210 (oder per e-mail: dirk.faulhaber@bruehl-baden.de) 
erhältlich. 
            
Abgabeschluss ist der 31.01.2018 
 
Die Ehrung erfolgt im Rahmen von vereinseigenen Veranstaltungen. 
 
Für telefonische Auskünfte steht Ihnen Herr Dirk Faulhaber unter 
der Rufnummer 2003-26 gerne zur Verfügung. 
 

         

 

Meldung von defekter Straßenbeleuchtung
Um die Ausfälle von Straßenleuchten umgehend instand setzen 
zu können, möchten wir die Bürger und Bürgerinnen bitten, 
ausgefallene oder flackernde Straßenleuchten unter Angabe der 
Leuchtennummer (steht auf dem Leuchtenmast) an folgende 
Telefonnummern zu melden: 06202 – 20 03 83, Frau Wühler oder 
06202 – 20 03 84, Frau Stoll. Die Meldungen werden dann umge-
hend an die Netze BW weitergeleitet, welche diese im 2-Wochen-
Turnus abarbeitet.

Beglaubigungssprechstunde durch die 
Betreuungsbehörde des Rhein-Neckar-Kreises
Die Betreuungsbehörde des Rhein Neckar Kreises bietet als 
besonderen Service an,

am Montag, 22.01.2018,
von 08:30 Uhr bis 12:30 Uhr

im Rathaus Brühl, Trauzimmer (EG, Zimmer 114)
Unterschriften unter Vorsorgevollmachten zu beglaubigen. Die 
Vollmachten sollten nach Möglichkeit noch nicht unterschrieben 
sein.
Falls Sie an diesem Tag Ihre Vollmachten beglaubigen lassen 
möchten, bitten wir um eine verbindliche Terminvereinba-
rung im Rathaus bei Herrn Heldmann, Zimmer 117 oder 
unter der Telefon-Nr. 2003-62 bzw. bei Frau Volz, Zimmer 115 
oder unter der Telefon-Nr. 2003-66.
Bringen Sie an dem Termin bitte ihren Ausweis mit. Für die 
Beglaubigung durch den/die Mitarbeiter/-in des Landratsamtes 
des Rhein-Neckar-Kreises fällt eine Gebühr in Höhe von 10,00 € 
pro Beglaubigung an.
Wie wichtig eine Vorsorgevollmacht ist, sollte jedem klar sein. 
Denn oft geraten Menschen plötzlich durch Unfall oder Krank-
heit in die Situation, ihre Interessen nicht mehr selbstbestimmt 
wahrnehmen und verwirklichen zu können, dann müssen andere 
diese Verantwortung übernehmen. Selbst nahe Angehörige sind 
hierzu jedoch gesetzlich nicht befugt. Auch sind sich viele nicht 
bewusst, dass schon ab dem 18. Lebensjahr eine Vorsorgevoll-
macht ratsam ist.

Wichtiger Hinweis      
für alle Alters- und Ehejubilare
Nach dem Landesdatenschutzgesetz für Baden-Württemberg 
vom 04. Dezember 1979 in Verbindung mit dem Gesetz über 
das Meldewesen darf die Meldebehörde Namen, akademische 
Grade, Anschriften, Tag und Art des Jubiläums von Alters- und 

Ehejubilaren veröffentlichen und an Presse und Rundfunk zum 
Zwecke der Veröffentlichung übermitteln. Dies gilt nicht, soweit 
eine Auskunftssperre besteht oder der Betroffene verlangt, dass 
die Veröffentlichung seiner Daten unterbleibt.
Wir beabsichtigen auch 2 0 1 8 wieder, von allen Ehejubilaren ab 
der Goldenen Hochzeit sowie von allen Bürgerinnen und Bürger 
ab dem 75. Geburtstag, jedem fünften weiteren Geburtstag und 
ab dem 100. Geburtstag jedem folgenden Geburtstag folgende 
Daten zu veröffentlichen:
 - Namen
 - akademische Grade
 - Tag und Art des Jubiläums

Falls Sie wünschen, dass Ihr Alters- oder Ehejubiläum nicht ver-
öffentlicht werden soll, so teilen Sie dies bitte im Rathaus Brühl 
wie folgt mit:

Ehejubiläum: Tel.: 2003-13, Zimmer 218

Geburtstag: Tel.: 2003-23 oder 2003-34, Zimmer 214

Altersjubilare
16.12.   Frau Ingrid Bruns geb. Oeltze  75 Jahre
Wir gratulieren recht herzlich!

Öffentliche Einrichtungen

Sportpark Süd geht in die Realisierung
Mit den Unterschriften des Fußballvereins 1918 Brühl und der 
Ortsgruppe Brühl des Vereins für Deutsche Schäferhunde unter 
die Pachtverträge für ihre neuen Gelände im Süden der Gemein-
de beginnt nun die Umsetzung des neuen Brühler Sportparks. 
Während Bürgermeister Dr. Ralf Göck für die Gemeinde beide 
Pachtverträge unter zeichnete, vertraten die Vorsitzenden Karl-
heinz Knoll den Fußballverein und Volker Becker die SV Orts-
gruppe. Letzterer wurde von seinem Stellvertreter Thomas Walter 
begleitet. Anwesend war auch Notar Jens Fröhle, der den beiden 
Vereinen die Aufgabe ihres bisherigen Erbpachtgeländes zurück 
an die Gemeinde „abnahm“. Ausgelöst wird die Auflösung des 
Erbbaurechts nach Übergabe des neuen Gelän des. In zahlrei-
chen Sitzungen mit den Vereinen und im Gemeinderat waren die 
Verträge erarbeitet worden, so dass alle Beteiligten besonders 
erfreut waren, dass nun ein wichtiger Baustein für den Sportpark 
Süd gesetzt wurde.
Mit der Vorbereitung der neuen Heimstatt für die umzusiedeln-
den Zauneidechsen hat das Projekt zwar bereits konkret begon-
nen. Auf dem Gelände des Sportparks selber beginnen die 
Arbeiten nach der Umsiedelung der Zauneidechsen im Frühjahr. 
Parallel wird das frühere Schmerse-Haus zum Clubhaus des Schä-
ferhundevereins saniert, und ebenfalls im Sommer das Sportge-
lände dort hergestellt, so dass der Verein im Winter 2018/2019 
umziehen kann. Mit dem Satzungsbeschluss für den Bebauungs-
plan, der Erarbeitung von Bauanträgen für Hundezwinger, neues 
FV Clubhaus und für die Sportplätze geht die Arbeit bei den 
Planern weiter.

Unser Bild zeigt Jens Fröhle, Karlheinz Knoll, Ralf Göck, Volker Becker 
und Thomas Walter (v.l.n.r.) beim Unterschreiben im Dienstzimmer 
des Bürgermeisters Foto: Gemeinde Brühl
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Das Knochen-Gestell und seine vielfältige 
Therapie
Wissen und Unterhaltung bei dem 18. Brühler Gesundheits-
forum
Der Rücken und die Gelenke sind eine der allerhäufigsten Krank-
heitsursachen in Deutschland und somit war das Thema des 
Abends hochaktuell. Wie immer im Herbst sind es Therapeuten 
aus Brühl und der Region, die einen spannenden und unter-
haltsamen Abend in der Festhalle zu einem Gesundheitsthema 
gestalten. Da alle Referenten ohne Honorar ihr Wissen weiterge-
ben, konnte jetzt aus den Einnahmen der Herbstveranstaltungen 
ein automatischer Defibrillator an den SV Rohrhof, vertreten 
durch Elke und Hans-Peter Schwenzer, überreicht werden. Bür-
germeister Dr. Göck und der Brühler Internist Dr. Sutter leiteten 
damit den Abend vor der wieder sehr gut besuchten Veranstal-
tung ein.

Die Aktiven des Abends: Monika Schädel, Julia Doppler, Ralf Göck, 
Elke Schwenzer, Nicole Kiefer, Hans-Peter Schwenzer, Albert Rom-
bach und Axel Sutter vor den Tanzpaaren des TSC „Kurpfalz“
 Foto: Gemeinde Brühl

Dr. Albert Rombach aus der GRN-Klinik Schwetzingen setzt 
jährlich 360 bis 400 künstliche Hüft- und Kniegelenke ein.
Zu Beginn war es der Chefarzt der Orthopädie/Unfallchirurgie 
in der GRN Klinik Schwetzingen, der sehr Erstaunliches und Wis-
senswertes über die größten Gelenke des Menschen mitzuteilen 
hatte. Ein sehr wichtiges Anliegen war ihm, klarzumachen, wie es 
unsere „bequeme“ Lebensweise ist, die zu schnellerem Verschleiß 
der Gelenke führen kann. Dagegen hilft die „artgerechte“ Bewe-
gung und das bedeutet heute vor allem mehr Bewegung, so Dr. 
Rombach. In eindrucksvollen Bildern erfuhren die Zuhörer dann 
aber auch, wie die Gelenkreparatur in mehreren Stufen in seiner 
Schwetzinger Abteilung möglich ist, wenn die Lebensqualität 
schmerzbedingt zu sehr eingeschränkt ist.

Geistige Heilung für den Rücken
Wie es schon jetzt zum 18. Mal Tradition ist, bietet das Gesund-
heitsforum Wissen aus dem ganzen Spektrum der Therapien und 
beschränkt sich nicht auf die sogenannte Schulmedizin. So ist es 
die „Innere Aufrichtungstherapeutin“ Monika Schädel aus Ofters-
heim, die Behandlungsmöglichkeiten, die für das Gleichgewicht 
und die optimale Ausrichtung der Wirbelsäule energetische 
Methoden vorstellt. Mittels Energieübertragung über die Hände 
können die Chakren, Energiezentren des Menschen wieder in 
den gesunden Fluss kommen.

Sich gesund tanzen
Ein wunderbares Beispiel, wie Bewegung mit Freude und Spaß 
helfen kann, Rücken, Gelenke und den ganzen Menschen gesund 
zu erhalten zeigte die Brühler Logopädin Nicole Kiefer mit ihrem 
engagierten Plädoyer und einfühlsamen Text während drei Tanz-
paare und das Ehepaar Keil vom Tanzsportclub Kurpfalz die Freu-
de an dieser gemeinsamen Bewegung vorführten. Tanzen ist ein 
ganzheitliches Training, bei dem nicht zuletzt auch der soziale 
Kontakt gesundheitsfördernd zum Tragen kommt, so Kiefer. Don-
nernder Applaus brandet nach der Vorführung auf.

Yoga lässt den Rücken aufatmen
Julia Doppler, die Inhaberin des gleichnamigen Brühler Yogastu-
dios, zeigte nach der Pause auf, wie sanfte Yogaübungen und die 
richtige Atmung mithelfen auch die Rückseite des Bauches, den 
Rücken wieder aufatmen zu lassen. 

Yoga heiße Einheit und Harmonie. Beim Yoga werde versucht 
den Körper, den Geist und die Seele in Harmonie zu bringen. Der 
heutige zivilisierte Mensch habe ganz vergessen, wie natürliche 
Atmung geht, allzu oft stockt er und fließt nicht frei, was unwill-
kürlich Verspannungen zur Folge haben kann, so Doppler. Durch 
die Phasen der Stille zwischen den Übungen, lerne der Körper 
und auch der Geist in die Entspannung zu gehen.

Extraterrestrische Rückentherapie mit Clown Placebo
Zum vergnüglichen Abschluss des Gesundheitsforums betritt 
ein Wesen von einem anderen Stern die Bühne der Festhalle: 
Clown Placebo vom Heimatplaneten Rot alias Dr. Axel Sutter. 
Ganz anders als auf der Erde wird auf Rot praktiziert, gibt der 
extraterrestrische Gesundheitsexperte Placebo da zum Vergnü-
gen der Zuhörer zum Besten. An einem mutigen Freiwilligen 
wird das für Alle sichtbar dann auch praktiziert. Es scheint, als 
seien auf seinem Planeten neben vielen roten Werkzeugen auch 
energetische Verfahren und Atemübungen wichtige Bausteine 
der Therapie.

19. Forum am 16. März 2018
Dr. Göck verabschiedete unter Applaus Dr. Axel Sutter alias Place-
bo von der Bühne, dankte allen Mitwirkenden und wies auf das 
19. Brühler Gesundheitsforum am 16. März 2018 hin. Dann heißt 
es: „Das Herz, unser Glücksmuskel  – Wie Sie mit der Kraft Ihres 
Herzens Ihre Selbstheilungskräfte aktivieren und Resilienz auf-
bauen können“ mit der bekannten Referentin Beate Pracht. Kar-
ten seien bereits zu erwerben, „zum Beispiel als Weihnachtsge-
schenk für Stressgeplagte“. Im Anschluss gebe es zur Vertiefung 
wieder ein zweitägiges Seminar in der Villa Meixner zum gleichen 
Thema. Näheres ist auf www.bruehler-gesundheitsforum.de zu 
erfahren.

Partnerschaft

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Städtepartnerschaft 
Brühl – Ormesson 

 

SCHÜLERAUSTAUSCH 2018 
 

Gegenseitige Besuche von Jugendlichen aus Brühl und Ormesson sur Marne 
 
Auch 2018 soll wieder ein Austausch von Schülern und  Jugendlichen aus Brühl, 
welche die französische Sprache in den umliegenden Schulen und Gymnasien erlernen 
(7. – 9. Klasse), und der französischen Partnergemeinde Ormesson sur Marne durchgeführt 
werden. 
 
Geboten wird ein kulturell hochwertiges Programm mit den französischen Partnern. 
(Stadtrundfahrt in Paris, gemeinsame Tagesaktivitäten, gemeinsamer Ausflug mit 
Übernachtung, Grillabend, Sporttag, gemeinsamer Besuch des Unterrichts in 
Deutschland und vieles mehr)  
 
Jugendliche aus beiden Gemeinden besuchen einander auf privater Ebene. 
Die Gemeindeverwaltung vermittelt und organisiert den Austausch zusammen mit einem 
engagierten Betreuerteam aus Ormesson sur Marne. 
 
Die Jugendlichen aus Brühl fahren vom 31. März bis 07. April 2018 nach Ormesson und 
verbringen hier 7 Tage in einer Familie. Die Schüler aus Ormesson kommen vom 
14. April bis 21. April 2018 nach Brühl und besuchen hier auch die jeweiligen Schulen. 
 
Der Selbstkostenbeitrag liegt bei € 50,- pro Person. 
 
Wer an einem gegenseitigen Besuch interessiert ist, wird gebeten, sich mit Frau Jakob 
oder Herrn Ungerer im Rathaus, Zimmer 212, Telefon 2003-38 oder 32 in Verbindung zu 
setzen oder unter jochen.ungerer@bruehl-baden.de 
 

Anmeldeschluss ist der 31.01.2018 
Begrenzte Teilnehmerzahl 

 

2018

Ist Ihre Hausnummer
gut erkennbar?
Im Notf all kann diese
entscheidend für rasche
Hilfe durch den Arzt oder
den Rett ungsdienst sein!
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Notrufe
Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst  112
Polizei  110
Polizeiposten Brühl, Hauptstr. 1  71282
Polizei-Revier Mannheim-Neckarau, 
Rheingoldplatz 4 (durchgehend)  0621/83397-0
Kreiskrankenhaus Schwetzingen, 
Bodelschwinghstraße 84-30
Giftnotrufzentrale Freiburg  0761/19240
Frauenhaus Heidelberg  06221/831282
Frauenhaus Mannheim  0621/744242
Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“  0800/0116016
365 Tage, 24 h (kostenlos und anonym) 
www.hilfetelefon.de
Telefonseelsorge  0800/1110111
Ärztlicher Akut-Dienst für Privatpatienten
und Selbstzahler - PrivAD, 24h  01805/304 505*
*Kosten pro Minute aus dem Festnetz: 14 Cent

Störungsdienste
Strom
EnBW Regional AG – Regionalzentrum Nordbaden
- Zentrale Ettlingen  07243/180-0
- Störungsmeldestelle (Strom)  0800/3629477
- Beratungsservice
 Bezirkszentrum Schwetzingen  06202/2774-0
 Servicetelefon  0800/3629000

Gas, Wasser, Fernwärme
MVV Energie AG Mannheim
Service-Hotline  0800/6882255
Notfall-Hotline  0800/2901000

Müll
AVR Kommunal GmbH
www.avr-kommunal.de
- Zentrale  07261/9310
- Störungen bei der Abfuhr  07261/931931

Ärztliche Notdienste

Allgemeinärztlicher Notdienst Schwetzingen:
Notfallpraxis (außerhalb der Öff nungszeiten der Haus-
arztpraxis) in der GRN-Klink Schwetzingen,
(Kreiskrankenhaus) 
Bodelschwinghstraße 10 Tel. 116 117

Die ärztliche Notfallpraxis ist dienstbereit: 
Werktage:  
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 19.00 Uhr bis 
24.00 Uhr 
Mittwoch von 13.00 Uhr bis 24.00 Uhr
Wochenende:  
Samstag, Sonntag, Feiertage von 08.00 Uhr bis 24.00 Uhr 

Patienten können ohne Voranmeldung zu den Öff -
nungszeiten in die Notfallpraxis kommen!

Zahnärztlicher Notfalldienst
Im Facharztzentrum Mannheim, Collinistraße 11, im Erdge-
schoss links, 68161 Mannheim (gegenüber Theresienkran-
kenhaus und parallel zur AOK)

Wochenende: 
Tag und Nacht, von Freitag, 19.00 Uhr bis Montag 06.00 Uhr
Werktags: Nacht, von 19.00 Uhr - 06.00 Uhr

Gesetzliche Feiertage:  
auch tagsüber von 06.00 Uhr - 19.00 Uhr  

Eine telefonische Anmeldung für die oben genannnten 
Sprech zeiten ist nicht erforderlich!

Fachärztlicher Bereitschaftsdienst
Rhein-Neckar-Kreis in Heidelberg:
Augenärzte 0180 6062100*
Kinderärzte 0180 6622122*

*  Kosten pro Anruf aus dem Festnetz: 20 ct,  
pro Anruf vom Handy: max. 60 ct

Tierärztlicher Notdienst
In dringenden Notfällen rufen Sie bitte Ihren Haustierarzt an.

Apotheken-Notdienst

Sa. 16.12.2017
Enderle-Apotheke, Ketsch, Schwetzinger Str. 47, 
Tel. 06202-69420

So. 17.12.2017
Hof-Apotheke, Schwetzingen, Dreikönigstr. 16, 
Tel. 06202-127170

Mo. 18.12.2017
Apotheke im real, Brühl, Mannheimer Landstr. 2, 
Tel. 06202-703434

Di. 19.12.2017
Apotheke im MED-Center, Hockenheim, Reilinger Str. 2,
Tel. 06205-288928

Mi. 20.12.2017
Oststadt-Apotheke im Stadtmarkt, Schwetzingen, 
Scheffelstr. 63-65, Tel. 06202-8593880

Do. 21.12.2017
Hardtwald-Apotheke, Oftersheim, Dreieichenweg 1,
Tel. 06202-52433

Fr. 22.12.2017
Rochus-Vital-Apotheke Hockenheim, Speyerer Str. 1, 
Tel. 06205-282800

Der Apothekennotdienst wechselt täglich um 8.30 Uhr
Apotheken-Notdienstfinder (bundesweit):
Handy: 22 8 33 (max. 69 ct/Min/SMS)
Festnetz: 0800 00 22 8 33 (kostenlos)
Internet: www.aponet.de

Bereitschaftsdienste
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Hallenbad Brühl

Kontakt:

Hallenbad Brühl
Ormessonstraße 3
68782 Brühl

Telefon (06202) 72203
Mehr Info’s unter: www.freibad.bruehl-baden.de
oder auch auf facebook

Hallenbad Brühl

Öffnungszeiten über die Feiertage und zum Jahreswechsel:
24.12.2017 Sonntag Hl. Abend geschlossen
25.12.2017 Montag 1. Weihnachtstag geschlossen
26.12.2017 Dienstag 2. Weihnachtstag 9.00 Uhr-13.00 Uhr
29.12.2017 Freitag 7.30 Uhr- 12.30 Uhr und

16.00 Uhr -20.30 Uhr
30.12.2017 Samstag 13.00 Uhr-17.00 Uhr
31.12.2017 Sonntag Silvester geschlossen
01.01.2018 Montag Neujahr geschlossen
02.01.2018 Dienstag 7.30 Uhr- 12.30 Uhr und

16.00 Uhr -20.30 Uhr
05.01.2018 Freitag 7.30 Uhr- 12.30 Uhr und

16.00 Uhr -20.30 Uhr
06.01.2018 Samstag Heilige Drei Könige 9.00 Uhr-13.00 Uhr

Ab Sonntag 07.01.2018 treten wieder die regulären Öffnungszeiten in Kraft.

Reguläre Öffnungszeiten

Dienstag und Freitag: 7.30 - 12.30 Uhr, 16.00 - 20.30 Uhr
Samstag: 13.00 - 17 Uhr
Sonn- und Feiertag: 9.00 - 13.00 Uhr
Heiligabend /1. Weihnachtsfeiertag /Silvester/Neujahr „geschlossen“

Wassergymnastik
Dienstag und Freitag: 8.00, 10.00, 19.30 Uhr
Samstag: 16.00 Uhr, Sonntag: 9.30 Uhr

* Kinder und Jugendliche: Kinder ab 6 Jahre, Jugendliche bis 18 Jahre, Schüler, Studenten, BFD/FS, ortsansässige Inhaber eines 
Sozialpasses, Wehrpflichtige, Zivildienstleistende (gegen Vorlage des entsprechenden Ausweises).

 

Kindergarten Heiligenhag

Anmeldungen für Tische und Kostüme bei  Sina Krupp 0172 / 6499134; sina.krupp@gmx.de 

Sonntag 

28.01.2018 

14:30 – 16:30 Uhr

Aufbau  

ab 13:30 Uhr 

Kinderflohmarkt  

mit  

extra Faschingsverkauf 

Im evangelischen Gemeindezentrum 

Hockenheimer Str. 3 

68782 Brühl 

Rausgewachsen aus Pirat, Prinzessin, Clown & Co.? 

Wir verkaufen die Kostüme Ihrer Kinder für Sie! 

- Für Verkäufer kostenlos

- Für alle anderen gegen 20 % Provision

Standgebühren pro Tisch: 

9 € ohne Kuchenspende 

5 € mit Kuchenspende 

2 € pro mitgebrachtem 

Kleiderständer 

**Tische stehen zur Verfügung** 

Kuchenverkauf 

ab 14:00 Uhr, 

auch zum 

Mitnehmen 

Sie suchen noch das passende 

Faschingskostüm für Ihr Kind? 

Dann schauen Sie doch bei unserem 

extra Kostümstand vorbei! 

Kindergarten St. Michael Rohrhof

Spende dm-Markt
Sehr gefreut haben sich die Kinder und Erzieherinnen des Kinder-
gartens St. Michael über ein vorweihnachtliches Geschenk vom 
dm-Markt Brühl.
Deutschlandweit hat sich die Drogeriemarktkette dm, am „ Black 
Friday“, jeweils eine Bildungseinrichtung ausgesucht, der sie 5 % 
der Einnahmen von diesem Tag spenden wollte, um die Bildung 
von Kindern und Jugendlichen zu unterstützen.
Wir sind sehr froh und dankbar, dass sich die Filliale in Brühl unse-
ren Kindergarten ausgesucht hat, denn so konnten wir uns bei 
der Spendenübergabe, durch die stellvertretende Fillialleiterin, 
über einen Scheck in Höhe von 747,63 € freuen.
Da am gleichen Tag ein Vertreter kam, hatten wir gleich die 
Chance, diesen Betrag in Spiel- und Konstruktionsmaterial für die 
Kinder umzusetzen, das uns schon sehr lange gefallen hat, wofür 
uns aber bisher das Geld fehlte. Rechtzeitig vor Weihnachten 
werden sich die Kinder über ihre neuen Spielsachen freuen kön-
nen. Wir alle möchten uns ganz herzlich beim dm-Markt Brühl für 
seine großzügige Spende bedanken!

 
 Foto: Kiga St. Michael

Aktion 60+

Lesung der der Brühler Aktion 60+
„Zusammenleben der Völker und Religionen“
Vor fünf Jahren hat die Brühler Aktion im Hockenheimer Gauß-
Gymnasium ihre erste Lesung über das Christentum und den 
Islam veranstaltet. Dittmar Köhler, Helmut Mehrer und Horst 
Zohsel ließen vor drei Jahren eine zweite und dann noch weitere 
in Kirchen und Gemeindezentren der Region folgen. Ihre drei 
Personen Isaak, Ismael, die Söhne Abrahams, diskutieren dabei 
mit Mohammed, dem Gründer des Islam, über die die großen 
Ziele der Religionen und ihre Probleme. Dabei konzentrieren sie 
sich auf zwei Fragen: Wie lassen sich die christliche Nächstenliebe 
und die muslimische Barmherzigkeit verwirklichen? Als zweite: 
Wie kann die Menschheit ihre großen Herausforderungen bewäl-
tigen: Klimaerwärmung, Kriege und Migration?
In der jüngsten, inzwischen zehnten, Lesung geht es um den 
aktuellen Widerspruch zwischen menschenabweisenden Gren-
zen und den die Völker zusammenführenden Partnerschaften.
Zu der Veranstaltung am Montag, 22. Januar 2018, 20 Uhr, lädt 
die Aktion die interessierten MitbürgerInnen ein. Wegen einer 
geplanten Bewirtung wird um eine Anmeldung über die Adresse 
dittmar.koehler@bruehler-aktion-60-plus.de und am Ende um 
eine Spende für den Hungermarsch / Förderverein Dourtenga 
gebeten.                                                                                                sr
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Schillerschule

     SCHILLERSCHULE Brühl & Rohrhof
                www.schillerschule-bruehl.de                           Tel: 978200              Tel: 73390    

               
… gemeinsam voneinander miteinander lernen … gemeinsam voneinander miteinander lernen ... gemeinsam voneinander miteinander lernen ...

Rektorin verabschiedet
An  der  Schillerschule  passierte  einiges  in  diesem neuen
Schuljahr.  Nach 10 Jahren als  Rektorin  trat  Birgit  Ric  zu
Schuljahresbeginn 2017/18 ihre neue Stelle am Staatlichen
Seminar  für  Didaktik  und  Lehrerausbildung  an.  Dadurch
entwickelte sich ein neues Schulleitungsteam: Konrektorin
Dorothea  Schmidt-Schulte  übernahm  die  kommissarische
Schulleitung,  unterstützt  von  Helge  Belz  als  neuer
dienstältester Kollege. Die Schule wird in gewohnter Weise
mit  Fingerspitzengefühl,  Empathie  und  fachlicher
Kompetenz geführt. Das Wohlergehen und Wachstum aller
im  Schulleben  Beteiligten  stehen  im  Mittelpunkt  unseres
gemeinsamen Schaffens.

5000.- € für den Förderverein durch TROST

Seit  dem Schuljahr 2008/09 gibt es an der Schillerschule
ein  in  der  deutschen  Schullandschaft  einzigartiges
Schulfach. Es handelt sich
dabei  um das  Projektfach
„TROST-  im  Tipi  kommt
jedes  Kind  zu  Wort“.
Benannt  wurde  es  nach
dessen  „Erfinder“,  dem
Fachlehrer  A.  Trost.  Im
November  2016  stellten
die  damalige  Rektorin  B.
Ric zusammen mit Herrn Trost dieses Projektfach bei einem
Wettbewerb in Flein, nahe Heilbronn, einem interessierten
Publikum vor. Diese Präsentation brachte dem Förderverein
der Schule die oben genannten 5000 € ein. Ein Redekreis à
la TROST ist ein Erlebnis. Es greift tief. TROST stellt sicher,
dass jedes Kind zu Wort kommt, dass jedes Kind sprechen
und ausreden darf, dass alle anderen aufmerksam zuhören.
Die  einzelnen  Teilnehmer  und  die  Gruppe  stärken  sich
gleichermaßen. Wie alle gut gemachten Rituale ist TROST
ein Lernfeld, welches Sicherheit  vermittelt im Umgang mit
sich selbst,  mit  seiner eigenen Wahrnehmung, mit  seinen
eigenen  Gefühlen.  Redekreise  bringen  verblüffende  und
kreative  Lösungen  hervor.  Redekreise  begeistern,
verbinden  und  aktivieren-  hin  und  wieder  auch  auf
Elternabenden. Wir sind stolz  auf  TROST. Bei geeigneter
Witterung treffen sich die einzelnen Klassen im Schultipi.

Bundesweiter Vorlesetag 2017 
Am  Freitag,  den  17.11.2017  war  es  wieder  soweit.  Ein
gespanntes Warten lag in der Luft. Denn wie schon 11 Male
zuvor  nahmen  wir  auch  im  November  2017  wieder  am
Bundesweiten  Vorlesetag  teil.  Die  Akquise  der
VorleserInnen war abgeschlossen und die Einladungen an
die  Vortragenden  verschickt.  Vorgelesen  wurde  in  den
Klassen 1 bis 10. Es kamen Frau Liebchen, Frau Menges,
Frau Franz, Frau Gredel und Herr Mehrer von der Aktion
60plus, Frau Hennl von der Bücherinsel, Herr Strauch von
der Schwetzinger Zeitung und unser Bürgermeister Dr. 

Göck mit ihren Büchern in die Schillerschule. Im Rohrhof
lasen  erstmals  Erzieherinnen  des  Sonnenschein  Horts
den Kindern vor. Mit Hingabe entführten sie die Zuhörer in
die zauberhafte Welt der Buchstaben, Worte und Sätze-
ins Land der Phantasie, in dem nichts unmöglich, in dem
alles wirklich ist.

Werkstattunterricht
Das  praktische  Tun  wird  noch  mehr  gefördert.  Der
Werkstattunterricht  wurde  im  vergangenen  Schuljahr
themenbezogen  in  den  Klassen  2  bis  4  eingeführt.
Aufgrund der  daraus gewonnenen Erkenntnisse wurden
die Rahmenbedingungen entsprechend modifiziert: Neuer
Werkstatttag  ist  der  Freitag.  Die  Werkstattangebote
wurden um zwei Gruppen erweitert. So durften die Kinder
aus acht Angeboten vier auswählen. Diese passgenaue
Berücksichtigung  der  Schülerinteressen  steigerte  die
ohnehin  schon  vorhandene  große  Motivation  bei  allen
Beteiligten nochmals. 

Zum Jahresende 2017
…  bedanken  wir  uns  von  Herzen  bei  unseren
Unterstützern  und  Kooperationspartnern:  den  guten
Geistern der Aktion 60+, Frau Fonje und ihrem Team vom
Sonnenschein-Hort,  allen  Erzieherinnen  der  Brühler
Kindergärten,  den  Kolleginnen  und  Kollegen  der  Jahn-
und  Dönhoff-  Schule,  der  Brühler  Feuerwehr,  Frau
Rinderknecht und dem S.V.Hellas, Herrn Siebenlist vom
T.V., dem Sportverein Rohrhof e.V., Herrn Deschner vom
Förderverein und Herrn Ickrath von der Sparkasse für das
Sponsoring  unseres  gesunden  Frühstücks,  Herrn
Vohmann für sein gesundes Kioskangebot, Herrn Strauch
stellvertretend  für  die  Redakteure  der  Schwetzinger
Zeitung,  der  Redaktion  der  Brühler  Rundschau,  Herrn
Bernd und seinem Bäder- sowie Herrn Mayer mit seinem
Bauhofteam,  allen  Vorleserinnen  und  Vorleser  beim
Bundesweiten Vorlesetag, Herrn Klotz von der Bücherei,
Herrn  Dr.  Göck  und  Herrn  Stohl  stellvertretend  für  die
Gemeindeverwaltung  und  den  Gemeinderat  und
selbstverständlich unseren Eltern, die uns Tag für Tag ihr
Vertrauen schenken. Gegenseitige Wertschätzung ist das
Fundament unseres Erziehungs- und Bildungsbildes. Wir
wünschen Ihnen allen einen guten Start  ins Neue Jahr
2018, Gesundheit und Freude!

unvollständiges Kollegium der Schillerschule 2017/18

Noch  bis  Jahresende:…Weihnachtsfeiern  in  allen  Grundschulklassen…7.-15.Dez.  Projektprüfung  Klasse  9  A und
B ...19.Dez. Gesundes Frühstück / Schillerlobe … 20.12. Schlittschulaufen der Klassen 3 – 10 in Eppelheim… 21.12.
9:15 Uhr Gottesdienst für die gesamte Schule in St. Michael/ Rohrhof. Alle Eltern und Interessierte sind dazu herzlich
eingeladen … 22.12.2017 bis 7.1.2018 Weihnachtsferien …

Himmel des Schultipis 
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Bücherei

Weihnachtliche Geschichten mit Peter Lemke

Montag, 18. Dezember 16.00 Uhr
Gemeindebücherei

Zur letzten Veranstaltung in der Gemeinde-
bücherei in diesem Jahr lädt Peter Lemke
Kinder zwischen 5 und 9 Jahren ein- dieses (einfügen: Foto Lemke)
Mal mit Weihnachtsgeschichten und- lieder
Die Teilnahme ist kostenlos, aber begrenzt.
Eine Anmeldung in der Gemeindebücherei
zu den Öffnungszeiten jedoch ist erforderlich

Gemeindebücherei Brühl, Ormessonstr. 3 Öffnungszeiten Gemeindebücherei Brühl
Tel.: 702983 FAX: 702984 Mo, Mi, Fr. 10-12 u.14-18 Uhr
E-Mail: buecherei@bruehl-baden.de Di + Do geschlossen
Internet: www.gemeindebuecherei.bruehl-baden.de und www.metropol-card.net
Medien zum Download: www.metropol.bib.de

Weihnachtsbücher aus der Gemeindebücherei
Noch etliche Weihnachtsbücher und Weihnachts-CDs stehen unseren Lesern separat in
Kisten und auf Ausstellungstischen zur Verfügung und können entliehen werden.

Wichtiger Hinweis!
Die Gemeindebücherei ist in den Weihnachtsferien vom 23.12. bis

einschließlich 5.Januar geschlossen
----------------------------------------------------------------------------------------------------------------

3 in 1: drei vielfältige Angebote zum kleinen Preis

Für eine Gebühr von nur 20 Euro Jahresbeitrag für die Metropolcard kann man 33 Bibliotheken mit
über 80 Ausleihstellen in der Metropolregion Rhein-Neckar nutzen. Der gemeinsame Bibliotheksausweis
Metropolcard bietet Zugang zu über 1,8 Millionen klassischer Medien wie Bücher, Zeitungen,
Zeitschriften, Filme, CDs und Computerspiele. Von 2007 bis heute wurden über 14.000 Metropol-Card
ausgegeben.

metropolbib.de, die e-Ausleihe Rhein-Neckar, enthält momentan 32.000 Titel in 47.500 Exemplaren.
Zum Download stehen eBooks, eAudios, eMagazines und ePapers für alle Altersgruppen bereit. Die
Vorteile der Nutzung von eMedien sind: Zugang rund um die Uhr, auch außerhalb der Bibliotheks-
Öffnungszeiten sowie der Download von zu Hause aus oder von unterwegs. Die e-Ausleihe begeistert:
39.000 Bürger haben inzwischen 2 Millionen eMedien ausgeliehen. Ab sofort bietet metropolbib.de noch
mehr Exemplare der begehrten Bestseller an, wodurch die Wartezeiten auf vorgemerkte Titel verkürzt
werden
.

Der Pressreader bietet 7.000 internationale Zeitungen, Zeitschriften und Magazine aus 130 Ländern in
60 Sprachen. Der Zugang erfolgt in der Bibliothek, unterwegs, von zu Hause aus – am PC oder mobil mit
der Pressreader-App. Innerhalb eines Jahres wurden 31.300 Hefte und 234.600 Artikel aufgerufen. Die
Artikel lassen sich ausdrucken, sie können kopiert, kommentiert, in sozialen Medien geteilt, übersetzt, per
E-Mail versandt oder vorgelesen werden. Nachrichten, Lokalnachrichten, Boulevardzeitungen,
Zeitschriften, es ist für jeden Geschmack etwas dabei. Neben einer großen Anzahl an europäischen
Publikationen, sind auch Zeitungen und Magazine aus nahezu allen Ländern der Erde zu finden.

Foto: Gemeindebücherei
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Mitteilungen  
anderer  Behörden

Beschäftigung schwerbehinderter Menschen
Beschäftigungspflicht wird jährlich überprüft
Bundesagentur für Arbeit versendet Unterlagen zur Über-
prüfung der Beschäftigungspflicht / Elektronische Anzeige 
nutzen
Private und öffentliche Arbeitgeber mit mindestens 20 Arbeits-
plätzen (be-schäftigungspflichtige Arbeitgeber), sind gesetzlich 
(SGB IX) verpflichtet, auf mindestens fünf Prozent der Arbeitsplät-
ze schwerbehinderte Menschen zu beschäftigen. Arbeitgeber, 
die dieser Vorgabe nicht nachkommen, müssen eine Ausgleichs-
abgabe zahlen. Die Höhe dieser Abgabe ist abhängig von der 
Beschäftigungsquote.
Zur Überprüfung, ob die Beschäftigungspflicht im Kalender-
jahr 2017 erfüllt wurde, müssen die beschäftigungspflichtigen 
Arbeitgeber bis spätestens 31. März 2018 der für Ihren Sitz 
zuständigen Agentur für Arbeit ihre Beschäftigungsdaten anzei-
gen. Diese gesetzliche Frist kann nicht verlängert werden. Geht 
die Anzeige verspätet ein oder ist sie unvollständig oder falsch 
ausgefüllt, handelt es sich um eine Ordnungswidrigkeit, die mit 
einem Bußgeld geahndet werden kann.
Arbeitgeber, die nach Erkenntnis der BA beschäftigungspflichtig 
sind, erhalten Anfang Januar 2018 das für die Anzeige erforder-
liche Bearbeitungsprogramm IW-Elan (früher: REHADAT-Elan) auf 
CD-ROM.
Das Programm IW-Elan unterstützt bei der Bearbeitung und 
ermöglicht die Abgabe der Anzeige in elektronischer Form. Es 
kann auch unter https://www.iw-elan.de kostenlos herunter- 
geladen werden. Dort finden die Arbeitgeber außerdem Infor-
mationen zur Installation und zur Anwendung des Programms.
Auch beschäftigungspflichtige Arbeitgeber, die keine Unterlagen 
erhalten, sind anzeigepflichtig. Sie werden, ebenso wie Arbeitge-
ber, die einen zusätzlichen Bedarf haben, gebeten, das Bearbei-
tungsprogramm über den Bestellservice der Bundesagentur für 
Arbeit unter http://www.iw-elan.de anzufordern.

Weitere Hinweise können abgerufen werden unter:
www.arbeitsagentur.de > Unternehmen > Rechtsgrundlagen > 
Schwerbehindertenrecht
Fragen zum Anzeigeverfahren werden von Montag bis Freitag 
zwischen 09:30 Uhr und 11:30 Uhr unter der Telefonnummer 
0721 / 823 7066 für Arbeitgeber aus dem Bezirk der Agentur für 
Arbeit Heidelberg beantwortet.

AVR

Müllabfuhr bei Eis und Schnee
Der Winter ist auch im Rhein-Neckar-Kreis angekommen. Schnee-
fall und Glätte können deswegen zu Problemen bei der Müllab-
fuhr führen. Vor allem in höheren Lagen können die Straßen für 
die Müllfahrzeuge zum Teil nicht oder nur schwer passierbar sein. 
Vor Ort entscheiden dann die Fahrer der AVR Kommunal, ob es 
möglich ist, die Abfuhr ordnungsgemäß durchzuführen. Dabei 
hat die Sicherheit der Verkehrsteilnehmer und des Personals 
immer Vorrang. Die Witterungsverhältnisse sind im Landkreis 
sehr unterschiedlich. Innerhalb einer Ortschaft können ganz 
unterschiedliche Straßenverhältnisse vorherrschen.
Wenn die Abfallbehälter doch nicht geleert werden können, 
bietet die AVR aufgrund der Ausnahmeverhältnisse folgende 
Alternativen für den nächsten Abfuhrtermin an:
 - Zu den Restmülltonnen können die roten Restmüllsäcke der 

AVR dazugestellt werden.
 - Bei der Grünen Tonne plus können die grünen Wertstoffsäcke 

dazugestellt werden.
 - Zu den BioEnergieTonnen können die braunen BioEnergieSä-

cke der AVR dazugestellt werden.

Die Säcke können bei den üblichen Sackverkaufsstellen erwor-
ben werden. Die Adressen der Sackverkaufsstellen sind unter 
www.avr-kommunal.de aufgelistet.
Die AVR Kommunal bedankt sich für das Verständnis, wenn die 
Abfuhren eventuell nicht wie üblich erfolgen können. Bei Fragen 
stehen die Mitarbeiter der AVR unter 07261 / 931-931 gerne zur 
Verfügung.

Kirchliche Nachrichten

Pfarramt, Kirchenstr. 15, Telefon: 7601820, Fax: 7601025
www.kath-bruehl-ketsch.de, pfarramt.bruehl@kath-bruehl-ketsch.de

Katholische Seelsorgeeinheit Brühl-Ketsch 
Hl. Schutzengel Brühl, St. Michael Brühl-Rohrhof

Gottesdienste vom 16.12. bis 26.12.2017
16.12., Samstag
15:00 Hl. Schutzengel Taufe von Noah Samuel Siering
18:00 St. Michael Hl. Messe
17.12., SONNTAG - Dritter Adventssonntag
Jes 61,1-2a.10-11; 1 Thess 5,16-24; Joh 1,6-8.19-28
10:00 St. Sebastian  Hl. Messe mit den neuen 
  Erstkommunionkindern
   mitgestaltet vom Jugendchor 
  Teenie-Tones
16:00 St. Michael  Hl. Messe der polnischen Gemeinde
19.12., Dienstag
18:00 St. Sebastian Bußandacht

20.12., Mittwoch
08:00 Hl. Schutzengel Schulgottesdienst 
  Realschule Brühl/Ketsch
10:00 Pro Seniore Wortgottesdienst 
   (Hundhausen-Hübsch / 
  Wunderling)
10:45 B&O Sen. Heim Adventsandacht (Frau Heil)
21.12., Donnerstag
09:00 St. Sebastian  Schulgottesdienst 
  Alte Schule Ketsch
09:00 Hl. Schutzengel  Schulgottesdienst Jahnschule Brühl
09:15 St. Michael  Schulgottesdienst Schillerschule 
  Brühl
10:45 B&O Sen. Heim  Rosenkranzandacht (Herr Mehrer)
22.12., Freitag
06:00 St. Sebastian Rorategottesdienst
10:30 Avendi Wortgottesdienst (Noeske)
10:45 B&O Sen. Heim Wortgottesdienst 
   (Hundhausen-Hübsch / 
  Wunderling)
17:30 Hl. Schutzengel Rosekranz
18:00 Hl. Schutzengel Hl. Messe
23.12., Samstag
18:00 St. Michael  Hl. Messe – Vorabendmesse 
  zum 4. Adventssonntag
24.12., SONNTAG - 4. Adventssonntag – Hl. Abend
15:00 Hl. Schutzengel  Krippenfeier – Wortgottesdienst
16:30 St. Michael  Christmette – Hl. Messe mit 
  Weihnachtsliedern der Gemeinde
17:00 Hl. Schutzengel  Familienkrippenfeier – Wortgottes-

dienst mit Krippenspiel und musi-
kalisch gestaltet vom Kinderchor

16:30 St. Sebastian  Krippenfeier – Wortgottesdienst
22:00 St. Sebastian Christmette – Hl. Messe
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25.12., Montag - Erster Weihnachtstag
10:00 Hl. Schutzengel Hl. Messe
   mitgestaltet von den Kirchen-
  chören Brühl und Ketsch
18:00 St. Michael Lichtvesper
  mitgestaltet von der Schola
26.12., Dienstag - Zweiter Weihnachtstag – Hl. Stephanus
10:00 St. Sebastian Hl. Messe

Advent ist ein Leuchten, ein Licht in der Nacht ...
Geschichten aus vergangenen Zeiten – etwa von Peter Rosegger, 
als er Christtagsfreude holen ging – lassen eine leise Sehnsucht 
aufkeimen. Eine Sehnsucht, die nichts gemein hat mit Weih-
nachtsrummel und Kommerz der heutigen Zeit. Und schon gar 
nichts zu tun hat mit Hektik und Kaufrausch, hell erleuchteten 
Städten und genervter Ungeduld ….
Spirituelle Auszeiten können dabei eine bereichernde Kraft für 
den adventlichen Alltag sein. Begeisterten Zuspruch finden 
Rorate-Gottesdienste – am frühen Morgen in nur mit warmen 
Kerzenschein erleuchteten Kirchen. Dabei stimmen adventliche 
Lieder und die Auswahl der biblischen Texte auf das kommende 
Weihnachtsfest ein. Nach gemeinsamem Frühstück zum Aus-
klang geht es dann in das alltägliche Getümmel – mit einem Licht 
im Herzen!
„Rorate caeli desuper…“ – „Tauet, Himmel von oben…“ mit herzli-
cher Einladung an alle, die sich auf diese Feier in der Morgenfrüh 
einlassen – in St. Sebastian Ketsch – am 22. Dezember um 6:00 
h und anschließendem gemeinsamen Frühstück im Pfarrheim.
Marianne Faulhaber

Ökumenische Nachrichten

„Am siebten Tage sollst Du ruhn…“
Ökumenische Sitzung der Kirchenräte Brühl-Ketsch
Zu einer schönen Tradition geworden ist die ökumenische Sit-
zung der kath. Pfarrgemeinde- und evangelischen Kirchenge-
meinderäte im November jeden Jahres. Dieses Mal hatte man zur 
Thematik gewählt: Sonntägliche Ladenöffnungszeiten, beson-
ders im Advent.
Zum Einstieg hatte Pfarrer Christian Noeske aus den Zehn Gebo-
ten „Du sollst den Sabbat heiligen“ zitiert und ausgeführt, dass 
die Gebote auch im Sinne von Freiheiten und Chancen verstan-
den werden könnten, nicht nur als Einschränkungen. In Arbeits-
gruppen erörterten die Räte das „Für und Wider“ von sonntäg-
lichen Ladenöffnungszeiten, gemeint waren damit jene großen 
Events in den Städten, die wahre Besucherströme anziehen.
In Arbeitsgruppen wurden Argumente gesammelt, warum 
der Sonntag weiterhin zu schützen ist: Zeit für Familien- und 
Freundespflege, als Ruhezeit schlechthin, als Unterbrechung des 
Arbeitsalltags und damit der Woche eine Struktur gebend wurde 
dazu genannt. In den Arbeitsgruppen wurde auch gesprochen, 
warum die Sonntagsruhe heute mehr und mehr unterhöhlt wird. 
Hier wurden unter anderem folgende Argumente gesammelt: 
Die Veränderung der Gesellschaft, die mehr und mehr „multi-
Kulti“ ist, längere Ladenöffnungszeiten für stressfreieren Einkauf, 
eine Entwicklung, die eh nicht aufzuhalten ist.
Aus der Sicht eines Gewerkschaftlers machte Joachim Har-
tung, Vorsitzender des evangelischen Kirchengemeinderates 
Ketsch, den Räten die im Grundgesetz verankerte Sonntagsruhe 
bewusst. Er erinnerte an Jahre in der Vergangenheit, wo erbittert 
für arbeits- und unterrichtsfreie Samstage gekämpft wurde. Das 
wird jetzt wieder „aufgeweicht“ und macht auch vor dem Sonn-
tag nicht halt.
Und mit Blick auf die Adventszeit? Geht da nicht im weihnachtli-
chen Geschäfterummel der eigentliche Sinn des Festes verloren? 
Pfarrer Erwin Bertsch rückte in einem vehementen Plädoyer für 
die Adventszeit den eigentlichen Sinn dieser kirchlich geprägten 
Zeit ins Bewusstsein. Diese Zeit der Erwartung auf die Mensch-
werdung Christi geht im vollgestopften Terminkalender meist 
völlig unter. 

Er folgerte: Es liegt an jedem selbst, die Zeit des Advents ganz 
bewusst anders und stressfreier zu gestalten. Auf Kärtchen hiel-
ten die Räte ihre guten Vorsätze dazu fest.

Gott, ich bitte Dich um Zeit….
Mit einem Segensgebet, das die Seele wie Balsam umschloss und 
doch sehr realitätsbezogen war, vorgetragen von Heiko Wunder-
ling, fand dieser Begegnungsabend seinen Abschluss. Auch für 
das nächste Jahr ist, entsprechend der geschlossenen Rahmen-
vereinbarung für die Ökumene Brühl-Ketsch ein, ist wieder das 
ökumenische Treffen der Räte im November vorgesehen.
Marianne Faulhaber

Pfarramt Brühl, Kirchenstr. 1, Telefon: 71232, Fax: 780421
E-Mail: evbruehl@evkirche-bruehl-baden.de
Besuchen Sie unsere Homepage: www.evkirche-bruehl-baden.de

Das Pfarrbüro ist besetzt:
Mo., Di., Mi. 9.00 – 11.30 Uhr; Do. 10.00 – 11.30 Uhr;
Fr. 8.30 – 10.00 Uhr

Evangelische Kirchengemeinde Brühl

Termine mit Pfarrerin Hundhausen-Hübsch (Tel. 9479529) und 
Pfarrer Seel (Tel: 017669135575) nach Vereinbarung.
Samstag, 16.12.
10:00 Uhr Krippenspielprobe im Gemeindezentrum
Sonntag, 17.12. – 2. Advent
10:00 Uhr  Gottesdienst mit dem Musikverein Brühl
 im Gemeindezentrum (Hundhausen)
17:00 Uhr  Adventskonzert des Bläserkreises 
 in der kath. Schutzengelkirche Brühl
Montag, 18.12.
10:00 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindezentrum
19:30 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindezentrum
Dienstag, 19.12.
12:30 Uhr Kirchlicher Pflegedienst Kurpfalz 
 im Gemeindezentrum (bis 14:30 Uhr)
19:00 Uhr Frauenrunde im Gemeindezentrum: 
 Weihnachtsfeier
Mittwoch, 20.12.
10:00 Uhr  Ökum. Weihnachtsgottesdienst in der Seniorenre-

sidenz Pro Seniore (Wunderling/Hundhausen)
10:45 Uhr  Ökum. Gottesdienst im Seniorenzentrum B & O 

(Sauer / Klein)
14:00 Uhr Altentreff im Gemeindezentrum
16:30 Uhr KonfirmandInnenunterricht im Gemeindezentrum
19:00 Uhr Ölum. Adventsandacht in der Kirche (Seel)
20:00 Uhr InTakt (Chor) im Gemeindezentrum
Donnerstag, 21.12.
9:00 Uhr  Ökum. Weihnachtsgottesdienst der Jahnschule in 

der kath. Schutzengelkirche Brühl (Bertsch/Hund-
hausen)

09.15 Uhr  Ökum. Weihnachtsgottesdienst Schillerschule 
und Rohrhofschule in der kath. Kirche St. Michael 
(Wunderling/Seel)

Freitag, 22.12.
10:45 Uhr  Ökum. Weihnachtsgottesdienst im Seniorenzent-

rum B&O (Wunderling/Hundhausen)
14:00 Uhr Kaffee Vergißmeinnicht im Gemeindezentrum
16:00 Uhr „Die Kirchenmäuse“ für 4- bis 6-jährige 
 in der Kirchenstr. 5
17:00 Uhr Jungschar für 7- bis 12-jährige in der Kirchenstr. 5
Samstag, 23.12.
10:30 Uhr Generalprobe Krippenspiel im Gemeindezentrum
Sonntag, 24.12.
15:00 Uhr  Familiengottesdienst für Familien mit Kleinkindern 

in der Kirche (Hundhausen/Franz)
15:00 Uhr  Gottesdienst mit Krippenspiel für Familien mit Kin-

dern im Gemeindezentrum (Seel + Team)
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16:30 Uhr  Gottesdienst mit Krippenspiel für Familien mit Kin-
dern in der Kirche (Hundhausen+Jungschar)

17:30 Uhr  Christvesper für Jugendliche und Erwachsene im 
Gemeindezentrum (Seel)

22:30 Uhr  Christmette in der Kirche (Hundhausen/Kirchen-
chor)

Adventskonzert
Der Evangelische Bläserkreis Brühl unter der Leitung von 
Heike Wagner lädt zu seinem traditionellen Adventskonzert am 
3. Advent, 17.12.2017, um 17 Uhr in die kath. Schutzengelkirche 
in Brühl ein.
Unter dem Motto „Festliche Barockmusik“ werden Werke von 
Praetorius, Telemann, Pachelbel und Bach erklingen. Als Solistin-
nen konnten die Sopranistin Eva Mensch und Katharina Schmidt 
(Gitarre) mit Arien von John Dowland und G. F. Händel gewonnen 
werden. 
Zur vorweihnachtlichen Stimmung werden auch wieder gemein-
sam gesungene Advents- und Weihnachtslieder beitragen.
Der Eintritt ist frei, am Ausgang wird um eine Spende gebeten.

Sonntag, 17. Dezember 2017, 17 Uhr

Katholische Schutzengelkirche, Brühl

Eva Mensch, Sopran
Katharina Schmidt, Gitarre

Evang. Bläserkreis Brühl
Leitung: Heike Wagner

Festliche

Musik
Barock-

Café Vergissmeinnicht in Brühl feierte 5-jähriges Bestehen
Am 24. November 2017 beging das Café Vergissmeinnicht Brühl 
mit geladenen Gästen und Mitarbeitern sein „5-jähriges Beste-
hen“ in einem festlich gestalteten Rahmen. Als Gäste konnte 
Annemarie Cornelius, die Leiterin des Betreuungscafés, viele 
Helfer und Teamkollegen begrüßen sowie Bürgermeister Göck, 
Dekan Wunderling, Pfarrerin Hundhausen-Hübsch, Herrn Bam-
berger, Behindertenbeauftrager der Gemeinde Brühl und Heike 
Wies vom Kirchlichen Pflegedienst Kurpfalz.
Als das Café vor 5 Jahren gegründet wurde, war das ein guter 
Tag. Denn schon damals erkannte man, dass eine solche Begeg-
nungsstätte unverzichtbar sein würde. Heute sind in Deutsch-
land 1,5 Millionen Menschen an Demenz erkrankt – und die 
Tendenz steigt. 

 Foto: Vergissmeinnicht

In ihrer Dankesrede hatte Frau Annemarie Cornelius für jeden 
einzelnen Teamkollegen ein persönliches Wort und eine Dan-
kesrose. Sie betonte, wie wichtig engagierte Menschen sind, 
die sich mit guten Ideen und mit Hingabe für das Wohlergehen 
der Menschen mit Demenz einsetzen, um auch die Belastung 
der pflegenden Angehörigen zu reduzieren. Die Belastung einer 
rund um die Uhr Pflege, wie sie für Menschen mit Demenz erfor-
derlich ist, bringt viele Angehörige an ihre Grenzen. 
Durch das Café Vergissmeinnicht haben die Angehörigen die 
Möglichkeit sich einmal die Woche für 3 Stunden Zeit freizu-
schaufeln und durchzuatmen. Zudem wissen die Angehörigen 
ihre Schützlinge in guten Händen. Sie werden dort gut versorgt 
und betreut. 
Beim ersten Besuch des Cafés können sich die Angehörigen 
zusammen mit dem zu Betreuenden durch einen „Schnupperbe-
such“ selbst von der Atmosphäre überzeugen. Die Versorgung 
der Menschen mit Demenz ist im Café Vergissmeinnicht mit einer 
Eins-zu-eins Betreuung gesichert und die Mitarbeiter sind durch 
ständige Schulungen immer auf dem neuesten Stand. 
Die ehrenamtlichen Helfer/-innen gestalten jeden Freitag zu 
einem besonderen Tag für ihre Gäste. Sie verwöhnen sie mit 
selbstgebackenem Kuchen und schenken „Glück“ mit Spielen, 
Singen, Basteln und aktivierender Gymnastik. 
Daher hat sich das Café Vergissmeinnicht etabliert und wird 
gut angenommen. In Ihrer Rede vergaß Frau Cornelius auch die 
Leiterinnen der Nachbarschaftshilfe nicht, die das Café ihren 
Schützlingen weiterempfehlen und sich dadurch regelmäßige 
Besuche ergeben.
Frau Wies, die Pflegedienstleiterin vom Kirchlichen Pflegedienst 
Kurpfalz, dem Träger des Cafés, bedankte sich bei Frau Cornelius 
und würdigte den Einsatz aller Beteiligten. 
Sie erinnerte an die Worte von Frau Pfarrerin Hundhausen-
Hübsch anlässlich der Eröffnung des Cafés vor 5 Jahren: „hier 
wird gelacht, geredet und dazugelernt“. Nach 5 Jahren Praxis 
kann man sagen, dass dies nach wie vor zutreffe und man sehr 
viel dazugelernt habe.
Bürgermeister Göck hielt ebenfalls eine Ansprache und würdigte 
das geleistete Ehrenamt. Mittlerweile sei das Café Vergissmein-
nicht eine wichtige Institution der Gemeinde Brühl geworden 
und nicht mehr wegzudenken. Als Dank der Gemeinde über-
reichte er ein Geschenk.
Die Feier fand ihren Abschluss bei einem Sektumtrunk und 
knusprigen Brezeln und Häppchen.
Das Café Vergissmeinnicht findet jeden Freitag (außer an Feier-
tagen) von 14.30 bis 17.30 Uhr im evang. Gemeindehaus Brühl/
Rohrhof, Hockenheimer Str. 3, statt.
Bei Interesse melden Sie sich bitte telefonisch unter der Nr. 
06202/27680 an. Neue Gäste sind herzlich willkommen.

 N a c h b a r s c h a f t s h i l f e  
Einrichtung der ev. und kath. Kirchengemeinden Brühl 

Tel.: 78 02 21 
Hockenheimer Straße 3 

Leitungsteam: D. Gaisbauer, E. Lentz, E. Rinderknecht 
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Landeskirchliche Gemeinschaft Brühl

Sonntag, 17. Dezember
18.30 Uhr  Gottesdienst
 Predigt: Otto Lang
 Thema: Leben in Erwartung
 Evangelisches Gemeindezentrum
Montag, 01. Januar
18.30 Uhr  Gottesdienst
 Predigt: Otto Lang
 Thema: Leben aus der Quelle
 Evangelisches Gemeindezentrum

 

Parteien

Grüne Liste Brühl

Altpapiersammlung der Grünen Liste Brühl e.V. 
am Samstag, 16. Dezember 2017
10-13 Uhr, auf dem hinteren Messplatz Brühl
Wir sammeln wieder Altpapier!
Gesammelt wird alles aus Papier: Zeitungen, Illustrierte, Kataloge, 
Kartonagen und Bücher. Gut erhaltene Bücher werden getrennt 
angenommen und weiterverwendet.
Wie bei jedem Recycling ist auch beim Papierrecycling eine 
besonders sorgfältige und sortenreine Entsorgung des Altpa-
piers wichtig, d.h. Kunststoffe, Folien, Tapeten, Styropor-Verpa-
ckungen oder Hygienepapiere sowie Metallteile dürfen nicht in 
die Sammlung.
Sie helfen uns sehr, wenn sie diese Fremdstoffe zuvor entfernen, 
auch aus Verpackungen und Kartons etc.!
Aus Sicherheitsgründen bitte das Altpapier erst am Samstag ab 
10.00 Uhr anliefern.
Die Papiersammlung wird zur Unterstützung sozialer Zwecke in 
Brühl/Rohrhof durchgeführt.
Haben sie Fragen zum Thema Altpapier oder den weiteren 
Sammlungen? Schreiben Sie uns an info@grueneliste-bruehl.de.
Auch Weinkorken (nicht aus Kunststoff ) werden separat zum 
Recycling angenommen.

NEU: Ab sofort haben wir auch eine Handysammelbox für alte 
Mobiltelefone.
Sie werden nach Möglichkeit weiterverwendet oder einem fach- 
und umweltgerechten Recycling zugeführt. Dadurch werden 
wertvolle Edelmetalle wieder dem Rohstoffkreislauf zugeführt.
Bitte die sim-Karte vor Abgabe entfernen und persönliche Daten 
löschen!
Bitte möglichst komplett mit Ladegerät abgeben.
Die Erlöse aus den recycelten Handys kommen direkt der Umwelt- 
und Naturschutzarbeit der Deutschen Umwelthilfe e.V. zugute.
Informationen finden sie auch auf unserer facebook Seite Grüne 
Liste Brühl

Die Linke Brühl-Baden

Die Linke. Brühl trifft sich zum letzten Linken Stammtisch in 
diesem Jahr!
Ort: Gaststätte ‚Roter Hahn‘, Rheinauer Str. 44
Zeit: Donnerstag, 21. Dezember, 19 Uhr
Wir haben diesmal kein bestimmtes Thema, jeder Besucher ist 
gern gesehen und jeder Vorschlag ist willkommen!
Die Linke Brühl wünscht hiermit allen Menschen erholsame Fei-
ertage, ein gesundes, neues und vor allem friedvolles Jahr 2018!

Vereine

IG Brühler und Rohrhöfer Vereine

Interessengemeinschaft Brühl-Rohrhof, 
letzte Sitzung 28.11.2017
Zur letzten Quartalssitzung in diesem Jahr lud die Interessenge-
meinschaft Brühler und Rohrhofer Vereine die Vereinsvertreter 
ein. Vorsitzender Wolfram Gothe begrüßte im Nebenzimmer des 
SV Rohrhof die zahlreich erschienenen Gäste sowie Hauptamts-
leiter Christian Stohl von der Gemeinde. Termine, die noch in 
den Veranstaltungskalender sollen, müssen dringend an Jochen 
Ungerer – Gemeinde Brühl – gemeldet werden, bat Gothe.
Laut Gothe wurde in diesem Jahr die Kerwe gut angenommen. 
Zum ersten Mal mit einer Regentin, der evangelischen Pfarrerin 
Almut Hundhausen-Hübsch. Hier wies Gothe darauf hin, dass es 
immer schwieriger werde, einen Oberkerweborscht/In zu finden, 
deshalb würde er gerne Bewerbungen entgegen nehmen. Das 
Wetter sei zwar schlecht gewesen, aber die Stimmung war gut. 
Gothe lobte das neue ORGA-Team der Kerwe mit Christel Weik 
(Krusig), Jochen Ungerer und Sascha Mayer (Gemeinde). Vereine, 
die noch mitmachen wollen, seien immer willkommen.
Die Berichte zu den Partnerschaften fielen kurz aus. Gothe sprach 
im Namen von Frau Renate Dvořák (Förderkreis Dourtenga) und 
ging auf die unlängst beschlossene Klimapartnerschaft zwischen 
Brühl und der westafrikanischen Gemeinde in Burkina Faso 
ein. Im Januar 2018 werden die Förderkreisvorsitzende Renate 
Dvořák und die Gemeinderäte Christian Mildenberger (CDU) und 
Hans Zelt (SPD) nach Dourtenga reisen, um sich vor Ort über das 
Klimaprojekt zu informieren, gab Gothe bekannt.
In der Zeit vom 14. bis 21. April 2018 findet der Schüleraus-
tausch mit der französischen Partnergemeinde Ormesson-sur-
Marne jeweils in Brühl bzw. in Ormesson statt. Der große Part-
nerschaftsaustausch trifft sich vom 22. bis 24. Juni 2018 in Brühl. 
Die Gemeinde Brühl, der SV Rohrhof und die Chorgemeinschaft 
heißen dann die französischen Gäste willkommen. Dazu lud auch 
Heinz Spieß, 1. Vorsitzender des Wassersportvereins ein, da an 
diesem Wochenende das „traditionelle Sommerfest“ stattfindet. 
Die Gäste könnten doch auf das Gelände des Wassersportvereins 
kommen, etwa zum Gottesdienst im Freien am Sonntagmorgen.

- Lesen Sie bitte weiter auf Seite 16 -
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Kulturelles

 
 

Verschenken Sie Musik, 
Theater oder Kabarett! 

 

Donnerstag, 
11.01.2018 

Boulevardtheater 
Deidesheim Mundarttheater 

Donnerstag, 
01.02.2018 

Buchta-Nessel-
Steegmüller AUSVERKAUFT 

Donnerstag, 
22.02.2018 Madeleine Sauveur Musikalisches 

Kabarett 
Dienstag, 

27.02.2018 
Axel Brümmer &  

Peter Glöckner 
Multivisionsshow 

„Südamerika“ 
Donnerstag, 
01.03.2018 

Buchta-Nessel-
Steegmüller AUSVERKAUFT 

Donnerstag, 
15.03.2018 

Pe Werner &  
Peter Grabinger Musik 

Donnerstag, 
22.03.2018 Dr. Helmut Orpel Lesung 

Donnerstag, 
12.04.2018 Frederic Hormuth Musikalisches 

Kabarett 
Donnerstag, 
26.04.2018 

Ingo Oschmann 
zum 1. Mal in Brühl Comedy – Zauberei 

Donnerstag, 
17.05.2018 René Sydow Politisches Kabarett 

Donnerstag, 
14.06.2018 

Yvonne Weber & 
Bärbel Schulz Lesung 

Alle Veranstaltungen buchbar unter  
06202-2003-0 oder  

www.bruehl-baden.reservix.de 
Bei Onlinebuchung fallen Vorverkaufsgebühren an 

 

Musik, 
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- Fortsetzung von Seite  14 -
2018 findet vom 8. bis 10. Juni ein Austausch in Weixdorf statt. 
Der SV Rohrhof, die Chorgemeinschaft und die Kerweborscht 
sind mit dabei. Stefan Röger, Vorstand der Kollerkrotten, teilte 
mit, dass eine Abordnung am 17. + 18. Februar zum „Kehrausfest“ 
nach Weixdorf fahren.
Referent Jürgen Kugler, 1. Vorsitzender der IG Ketsch mit dem 
Referat „Hat mein Verein noch Zukunft“, lies sich aus gesundheit-
lichen Gründen entschuldigen. Dieser Vortrag wird im nächsten 
Jahr zur 1. Sitzung der IG nachgeholt.
Ein Diskussionsthema war die Situation in den Vereinen – „Was 
kann man verbessern“!
1. Vorsitzender des Oldtimer-Stammtischs, Karlheinz Eisner, 
unterbreitete folgenden Vorschlag. Damit das Rohrhöfer Fischer-
fest in Rohrhof weiterhin stattfinden kann, sollten sich die Verei-
ne an einem Tag dort treffen, um den ASV zu unterstützen und 
sich auch besser untereinander kennenzulernen. Diese Idee kam 
bei allen gut an. Gothe unterstrich, dass sich die Vereine generell 
auch gegenseitig unterstützen sollten.
Gerd Scherrer von der Chorgemeinschaft berichtete, dass sein 
Verein einen Mangel an geeigneten Räumen zum Proben habe. 
Auch sei die Festhalle akustisch nicht sehr konzertant, so dass die 
Gemeinde hier seiner Meinung nach aktiv werden müsse.
Bzgl. des Musikvereins hat man jetzt, nach einigen Versuchen, 
anscheinend eine Lösung gefunden, so Gemeinderat Hufnagel 
(SPD). Es ist schlicht nicht so einfach, immer eine passende 
Lösung für einen Verein zu finden.
Ein Termin für 2018 wurde von Stefan Röger von den Kollerkrot-
ten noch bekanntgegeben. Der Fastnachtsumzug in Brühl findet 
am Faschingsdienstag, 13. Februar um 13.00 Uhr statt. Alle Verei-
ne sind dazu herzlich eingeladen bei diesem Umzug mit einem 
„Motto“ mitzumachen. Dafür gibt es auch einen Bonus von der 
Gemeinde.
Heinz Spieß vom Wassersportverein gab noch einen Tipp an alle 
Vereine: Sie sollten sich mehr um Förderprojekte kümmern, um 
an Geld zu gelangen. Die BASF unterstütze in verschiedenen 
Bereichen mit Spenden und fördere Vereinsaktivitäten für den 
gesellschaftlichen Zusammenhalt. Bewerben könnten sich Verei-
ne mit einer Projektidee.
Wir wünschen allen Vereinsmitgliedern eine frohe und geseg-
nete Weihnacht, Gesundheit und alles Gute für das neue Jahr.
Die 1. Sitzung 2018 findet am Mittwoch, 14. März im TV-Club-
haus, Brühl statt.
schw.

Frauenselbsthilfe nach Krebs

Jahresabschlussfeier:
Die Frauenselbsthilfegruppe nach Krebs (FSH) blickt wieder auf 
ein ereignisreiches Jahr zurück.
BEWEGT UND BEWEGEND, - ANGST ENTSTEHT IM KOPF - MUT 
AUCH ! - EMILYS REISE:
Zu einer besinnlichen Feier hatte die FSH ins TV Clubhaus Brühl 
eingeladen.
Neben den Teilnehmern und Angehörigen der Selbsthilfe, deren 
Bundestagung unter dem oben genannten Motto stattfand, 
konnten wieder eine ganze Reihe von Ehrengästen begrüßt wer-
den: Aus der Gemeinde Brühl war der Bürgermeister Stellvertre-
ter Hans Hufnagel und Wolfram Gothe, Vorsitzender der Brühler 
und Rohrhofer Vereine und Gemeinderätin Gabriele Rösch ver-
treten; die Stadt Schwetzingen wurde durch den Bürgermeister-
Stellvertreter, Stadtrat Hans Peter Müller vertreten. Die VdK Brühl 
mit der Vorsitzenden Anni Körber war ebenfalls mit einer kleinen 
Abordnung zu Gast.
Die Gruppe ist in beiden Gemeinden aktiv. Auch die Gruppen-
Gründerin Emmy Becker der FSH und Dr. Alt als Ehrenvorsit-
zender, Dr. Schneider als begleitender Arzt sowie alle früheren 
Gruppenleiterinnen waren geladene Gäste.
Gardy Cerff, die Vorsitzende startete nach einem Sektempfang 
mit feierlichen Grußworten die Veranstaltung.

Den festlichen Teil eröffnete mit einer Gesangs-Darbietung das 
Trio Benjamin.
Nach einer Gedenkminute für die Verstorbenen der Gruppe trug 
die Gruppenleiter-Vertreterin, Viola Romeis eine nachdenklich- 
lustige Weihnachtsgeschichte vor. Danach gab es Gelegenheit 
für einen regen Gesprächsaustausch bei Kaffee und Kuchen 
vom reichhaltigen Kuchenbuffet mit selbstgebackenen leckeren 
Kreationen. Das Trio Benjamin sorgte für weitere unterhaltsame 
Gesangsdarbietungen.
Der Kulturfreundeskreis übergab der Gruppe einen großen Spen-
denscheck.

BUNDESTAGUNG EIN HÖHEPUNKT BEIM JAHRESRÜCKBLICK
Die Vorsitzende Gardy Cerff blickte dann auf das ausklingende 
Jahr zurück, bei dem die einzelnen Aktivitäten, Veranstaltungen 
sowie Vortragsabende mit entsprechender Powerpoint-Doku-
mentation präsentiert.
Die Vorträge waren eine bunte Mischung durch das Gesundheits-
spektrum und das soziale Versorgungsnetz. Die FSH hat sich lokal 
dieses Jahr dem Versorgungsnetzwerk Brühl angeschlossen.
Das diesjährige Motto der FSH: WIR BEWEGEN! - wurde mit 
einem bei der Bundestagung entstandenen, verfilmten Kurzclip: 
„EMILYS REISE“ visuell verstärkt und ist seit 7. Dezember auf der 
Internetseite der FSH freigeschaltet: www.frauenselbsthilfe.de

Das aktuelle Leitungsteam der FSH. Gardy Cerff, Viola Romeis und 
Karin Konczalla wurde für seinen ehrenamtlichen Einsatz geehrt.
Schließlich wurde ein Auszug aus dem Freizeitprogramm 
erwähnt, das unter anderem auch eine Kutschfahrt ins Grüne bei 
schönem Wetter sowie ein Besuch des Strandbades Mannheim 
mit anschließendem Besuch der neuen Restauration beinhaltete.

 
 Foto: Frauenselbsthilfe

Zum Abschluss wurde aufmerksam einem Vortrag von Dr. Alt 
über seine Hilfs-Projekte in den Entwicklungsländern und Krie-
sengebieten gelauscht.
Mit dem Schlusslied „Aufwiedersehn, Ihr Freunde mein ... wurde 
die Feier beendet.
vr

VdK-Ortsverband Brühl

Vorweihnachtliche Feier begeistert Mitglieder und Freunde
Immer, wenn alle Augen auf die kommenden Feiertage gerichtet 
sind, und Brühl im vorweihnachtlichen Lichterglanz erstrahlt, 
lädt der VdK-Sozialverband alle Mitglieder und Freunde ein, um 
gemeinsam ein paar besinnliche Stunden zu verbrinden. 
Die Vorsitzende Anni Körber hieß in der gut besetzten Festhalle, 
unter den Gästen auch zahlreiche Ehrengäste, wie Bürgermeister 
Dr. Ralf Göck und Pfarrer Oliver Seel von der evangelischen Kir-
che, herzlich willkommen.
Zum Ende des Jahres mache sich Weihnachtsstimmung breit, 
die bei allen festlichen Vorbereitungen geprägt sei von Besinn-
lichkeit.
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„Wir sollten uns bewusst sein, wie rasant sich die Entwicklungen 
in unserer Gesellschaft vollziehen“, gab Frau Körber zu bedenken. 
„Fast atemlos stehen wir dem Fortschritt gegenüber, in der stän-
digen Bemühung, den Anschluss nicht zu verpassen“.

Zusammengehörigkeit erleben
Dagegen werde im VdK als politischem Sprachrohr das Gefühl 
der Zusammengehörigkeit gelebt. Anni Körber empfahl, eine 
Weile innezuhalten vom Alltagsgetümmel und zu bedenken, 
dass es den Menschen im Land sehr gut gehe. Der VdK strecke 
jenen die Hand aus, die vom Schicksal weniger gut bedacht 
wurden.
Die munteren Kinder vom Sonnenscheinhort der Schillerschule 
unter der Leitung von Annegret Fronje spielten das Märchen 
vom Wolf und den sieben Geißlein.
Bürgermeister Dr. Ralf Göck lobte die wertvolle Hortarbeit.
In seinem Jahresrückblich sprach er von Licht und Schatten im 
verlaufenen Jahr. Als positiv bewertete er beispielsweise das 
neue Pflegestärkungsgesetz und erläuterte Verbesserungen in 
Pflegeheimen.
Für betreutes Wohnen habe die Gemeinde ein Grundstück für 40 
Wohnungen zur Entlastung des örtlichen Wohnungsmarktes zur 
Verfügung gestellt.
Der Rathauschef würdigte die gute, ehrenamtliche Arbeit des 
VdK.
Oskar Merkel, Emma Form und Brigitte Hauck zeichnete er mit 
dem Ehrenamtspass der Gemeinde aus.
Ulrike Kahlert überbrachte Grüße des Kreisverbandsvorsitzenden 
Helmut Gaa. Der Brühler Ortsverband habe wieder erfreulichen 
Mitgliederzuwachs zu verzeichnen.
Helma Gerber verglich in ihrer Geschichte zwei Kerzen. Eine 
spendet Licht und etwas Wärme, werde dadurch jedoch kürzer, 
aber sie sei nicht vergeblich da.
Wem nütze da die Kerze im Karton?

Kampf des Guten gegen das Böse
Einen echten Augenschmaus präsentierten die Dancing Girls 
vom Karnevalclub Grün-Weiss Oftersheim unter der Leitung von 
Anja Falliko und Andrea Feuerstein mit ihrer Show „New Evoluti-
on“ - ein tänzerischer Kampf zwischen Gut und Böse, wobei das 
Gute natürlich am Ende dominierte.
Urlaubserinnerungen schürten die vier Badischen Alphornbläser 
aus Ubstadt-Weiher – Peter Pfeiffer, Markus Waltenberger, Tho-
mas Lösch und Ingbert Thorn. Sie spannten den musikalischen 
Bogen von alpenländischen Klängen bis
„Wir sagen euch an den lieben Advent“.
Emma Form schilderte einen Winterabend ihrer Kindheit im 
Sudetenland einschließlich der Kutschenfahrt zu Freunden durch 
den knirschenden Schnee bei minus 20 Grad Celsius.
Entertainer Theo Buchholz hatte das Programm dezent musi-
kalisch begleitet, und er stimmte am Keyboard bekannte Weih-
nachtslieder zum Mitsingen an, bevor Anni Körber ihre Mitstrei-
ter im Vorstand und alle Gäste beschenkte.

Gewerbeverein Brühl & Rohrhof

Glückssterne-Aktion des Gewerbevereins
Wer sein Glück bisher noch nicht herausgefordert hat, sollte sich 
beeilen:
Nur noch bis Weihnachten kann man bei den teilnehmenden 
Geschäften in Brühl und Rohrhof – in diesem Jahr 22! – für 
je einen Euro Lose in Form eines schönen Sterns erwerben. 
Auf diesem Stern trägt man seinen Namen, die Adresse und / 
oder die Telefonnummer ein, damit man im Gewinnfalle schnell 
benachrichtigt werden kann. (Selbstverständlich werden diese 
Daten NICHT weitergegeben und alle ausgefüllten Sterne nach 
Ende der Aktion – wie jedes Jahr – vernichtet!) Der Stern kommt 
im Geschäft in eine Sammelbox und nach Weihnachten wan-
dern alle Sterne in eine große Lostrommel, aus der im Januar 
die Gewinner der Aktion gezogen werden. Diese können Ein-
kaufsgutscheine im Gesamtwert von 700 Euro gewinnen, jeweils 
gestückelt in 25-Euro-Gutscheine. 

Die Gutscheine können in Brühl und Rohrhof in allen teilneh-
menden Geschäften eingelöst werden. Praktisch: Bei größeren 
Gewinnsummen kann man die Summe durch die 25-Euro-Stü-
ckelung problemlos auch auf verschiedene Geschäfte verteilen.
Es gibt bei dieser Aktion aber nicht nur die Gutscheingewinner, 
sondern noch etliche Gewinner mehr: Der gesamte durch den 
Verkauf der Sterne eingenommene Betrag geht ohne Abzüge 
an die Stiftung „Sternenglück für Brühler und Rohrhofer Kinder”. 
Diese Stiftung hilft ganz gezielt vor Ort, nämlich Kindern unserer 
Gemeinde, bei denen andere Fördermöglichkeiten nicht greifen. 
Sie ermöglicht Kindern aus finanziell schwachen Familien die 
Teilhabe, das dabei-Sein, beispielsweise durch Unterstützung 
für Klassenfahrten, für den Sportvereinsbeitrag, Eintrittskarten 
ins Schwimmbad oder die Schulanfänger-Ausstattung und Ähn-
liches mehr. Mit jedem gekauften Stern tut man also Gutes und 
das direkt hier, in unserer Gemeinde. Übrigens: Man kann so viele 
Sterne kaufen, wie man möchte – mehr Sterne, mehr Chancen! 
Also: Zugreifen! Sich selbst und anderen Gutes tun! Wir wün-
schen Ihnen viel Glück!
bh

Katholische Frauengemeinschaft Brühl

Adventsfeier der Katholischen Frauengemeinschaft Brühl
Der Stern zog sich wie ein roter Faden durch die Adventsfeier der 
Katholischen Frauengemeinschaft Brühl. Vorausgegangen war 
eine Gemeinschaftsmesse, gefeiert unter dem Thema „Geht in 
die Nacht und sucht den Stern“. In deren Verlauf konnten 2 neue 
Mitglieder in die Gemeinschaft aufgenommen werden. Wunder-
bar geschmückt und mit Kerzen beleuchtet, ganz in weiß-rot 
gehalten, präsentierte sich der Saal des Pfarrzentrum den vie-
len Gästen, unter ihnen auch der Präses, Pfarrer Erwin Bertsch. 
Vroni Pfister und ihr Team, hatten wieder ganze Arbeit geleistet. 
Gerda Gaisbauer, die Vorsitzende, hielt die Begrüßungsrede und 
bedankte sich bei allen Helferinnen mit Blumen. Da es auch 
einen Geburtstag zu feiern gab, wurde spontan ein Ständchen 
dargebracht. „Vroni, deine Bediensteten können jetzt das Essen 
auffahren“. Mit dieser Aufforderung sorgte Gerda Gaisbauer für 
Erheiterung. Es wurden sehr appetitlich angerichtete Teller mit 
belegten Broten sowie Glühwein und Tee gereicht. So, bestens 
gerüstet, begann der besinnliche Teil des Abends, eingestimmt 
mit einem Lied, begleitet von Regina Stöckl am Klavier. Es folgte 
ein Dialog über die heiligen 3 Könige vorgetragen von Lara Gais-
bauer und Gabriele Heil. Regina Stöckl zeigte die ganze Band-
breite ihres Klavierspiels mit Variationen über Weihnachtslieder. 
Uli Klein trug mit ihrer klaren Stimme 2 Lieder vor. Im Verlauf des 
Abends wurden 2 Mitgliedern, Annie Huber und Gabi Berger, die 
Ehrenamtspässe der Gemeinde Brühl überreicht. Ein „Merkwürdi-
ger Besuch an der Krippe“, gelesen von Inge Fickeisen, Gabi Jor-
dan und Gabriele Heil sowie eine Geschichte über einen Stroh-
halm, vorgetragen von Lara Gaisbauer, rundeten den Abend ab. 
Doch was wäre eine Adventsfeier ohne Projektchor? Von Mecht-
hild Mehrer, am Klavier begleitet, beendeten die Frauen singend 
den Abend. „Schön war’s“- so die einhellige Meinung. gkh

Katholische Frauengemeinschaft Rohrhof

Adventsfeier der kfd Rohrhof
Ein Meer von roten Weihnachtssternen sowie Heiteres und 
Besinnliches erwartete die Gäste an der Adventsfeier der katho-
lischen Frauengemeinschaft Rohrhof. Nach der Begrüßung 
durch die Vorsitzende Elsbeth Franz unternahmen die Frauen 
eine ungewöhnliche Reise durch die Adventszeit. Ursula Kuhn, 
Erika Simon, Marianne Seitz und Elsbeth Franz hatten für jeden 
Adventssonntag zwei, für diese Zeit außergewöhnliche Symbole, 
dabei. So gab es das „Stoppschild“, stellvertretend für den Mut, 
auch mal nein sagen zu dürfen und die „ Lupe“, um genau auf 
das zu schauen, was zu kurz kommt im Leben. Der „Kompass“ 
und die „Schaufel“ standen für „verlier nicht die Orientierung in 
deinem Leben und schaufel dir den Weg frei“. Das „Stethoskop“ 
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und den „Spiegel“ hatten die Frauen für „höre auf dein Herz und 
wende dich vom Spiegel deiner Erwartungen ab“ und schließlich 
das „Geschenk“ und den „Säugling“. In dieser letzten Botschaft 
steckt die Bereitschaft zu empfangen und sich beschenken zu 
lassen mit dem größten Geschenk zu Weihnachten – der Geburt 
Jesu. Ein Geschenk für die Gemeinschaft im übertragenen Sinne 
war, nach der Kaffeepause, die Aufnahme von Ursula Geschwill 
in die kfd Rohrhof. „Liebe Ursula, wir haben unsere Herzen weit 
geöffnet und heißen Dich mit einem Blumenstrauß in unserer 
Mitte willkommen“, so die Worte von Elsbeth Franz an Frau 
Geschwill. Zur Freude aller ist sie das zweite neue Mitglied in 
diesem Jahr. Musikalisch bereicherte Frank Meiswinkel an der 
Orgel den Nachmittag, in dem er die Frauen zu den klassischen 
Adventsliedern begleitete. Bei den Gedichten und Kurzgeschich-
ten hielten sich heitere und besinnliche Augenblicke die Waage. 
Einen wunderbaren Übergang zur Bitte um eine kleine Spende 
für die Kinderhilfe Bethlehem bildete die Geschichte: „Die wah-
ren Weisen“, in der es um die Liebe und das bedingungslose 
Schenken geht. Die Gäste der Adventsfeier zeigten sich hier als 
wahre Engel und ermöglichten es, dass die Gemeinschaft das 
Kinderkrankenhaus mit 215,00 € unterstützen kann. Dafür an alle 
ein herzliches Danke. Mit dem Gedicht „Jedes Mal“ sorgte Ursula 
Kuhn noch einmal für einen besinnlichen Augenblick, bevor die 
Vorsitzende einen kleinen Ausblick auf das neue Programm von 
2018 gab. In ihrer Verabschiedung dankte sie allen für die Mitar-
beit in 2017, den Gästen für die rege Beteiligung an den Veran-
staltungen, Frank Meiswinkel für die musikalische Begleitung in 
den Gemeinschaftsmessen und wünschte allen ein besinnliches 
Weihnachtsfest und ein gesundes Jahr 2018. Als kleine Überra-
schung gab es noch für jede Frau einen Weihnachtsstern. Ein 
perfekter Abschluss unter ein „echt starkes“ kfd Jahr 2017. fr

Frauensingkreis Brühl

„Es naht die Weihnachtszeit“
Singen macht Spaß und ist gesund, es werden Glückshormone 
frei, die Stress abbauen und man hat ein Gemeinschaftserlebnis.
Mit diesen Worten begrüßte die Vorsitzende Monika Gredel in 
der adventlich geschmückten Festhalle zahlreich erschienene 
Gäste.
Mit weihnachtlichen Liedern wie ,,Es naht die Weihnachtszeit“, 
Freue Dich Welt“ „Friede und Liebe“ und ,,Wieder naht der heilige 
Stern“ begleitet durch Herrn Meiswinkel am Klavier, verbreite-
te der Chor eine besinnliche Stimmung. Das Violinenspiel „Der 
Winter“.
„Largo aus: „Vier Jahreszeiten“ von Vivaldi und Pastorale aus dem 
„Concerto grosso op.6 Nr.8“ vorgetragen von Fr. Levinson aus 
Mannheim, begleitet von Herr Meiswinkel am Klavier verzau-
berte die Zuhörer. Die Gedichte ,,Bald ist es soweit, Aufbruch im 
Advent, wer Menschen froh machen will und Sterne wurden von 
Monika Gredel und Dagmar Zimmermann vorgelesen.
Besondere Worte der Anerkennung und Wertschätzung für Men-
schen die den Chor im vergangenen Jahr in besonderer Weise 
unterstützt haben, fand Monika Gredel für Herrn Meiswinkel und 
Herrn Triebskorn für Dirigat und Klavierbegleitung. Großen Dank 
übergab sie der Chorleiterin Maria Löhlein-Mader für ihr Engage-
ment und die Fähigkeit immer wieder den Chorgesang freudig 
und anspruchsvoll zu gestalten.
Auch dem gesamten Vorstandsteam, den Notenwartinnen, sowie 
den Sängerinnen dankte sie für ihre aktive, zuverlässige und har-
monische Teilnahme am Chorleben.
In der heutigen schnelllebigen Zeit bedarf es besonderer 
Wertschätzung, dass Menschen bereit sind, viele Jahre – ja, 
sogar Jahrzehnte – ihrem Verein die Treue zu halten.
Besonderer Akzent des heutigen Abends ist deswegen der 
Ehrungsteil.
Geehrt wurden mit einer Urkunde und einem Präsent
Aktiv: 25 Jahre 
Maria Jeckel und Liselotte Storz,
Passiv: 15 Jahre 
Helga Cullmann, Gisela Duggal, Willi Hertlein, Martine Stratthaus

25 Jahre: 
Hilde Sollich, Anni Storz, Roswitha Tippl

40 Jahre: 
Marianne Brecht, Cornelia Ding, Lisa Eder, Anneliese Frahm, 
Hertha Herm, Annette Kemptner, Maria Meissner, Erika Rücker

50 Jahre: 
Waltraud Meyer

Den Ehrenamtspass der Gemeinde Brühl erhielt Annemarie Gre-
del und Bärbel Wellenreuther.
Mit den gemeinsam gesungenen Liedern „,Alle Jahre wieder“ 
und „Leise rieselt der Schnee“ sowie selbstgebackenen Kuchen 
der Sängerinnen ging eine besinnliche und festliche Feier zu 
Ende.
Wir wünschen Ihnen allen ein frohes Weihnachtsfest und alles 
Gute für das Jahr 2018.
AHe
Am 15. Januar um18 Uhr ist die erste Singstunde 2018!

Buffalo‘s Country-Club Brühl e.V. 

Howdy
Am Sonntag war die Weihnachtsfeier für die kleinen Buffalo`s auf 
der Buffalo Ranch. Pünktlich wie gerufen schneite es heftig, das 
hat die Kleinen so begeistert dass sie sich zu einer Schneeball-
schlacht verleiten ließen. Sie bastelten und spielten im Saloon, 
dazu gabs Kakao und Kuchen für die Großen auch Glühwein. Als 
es dann dunkel wurde und der Mond hinter den roten Bergen 
aufging wurde die Ranch mit einem hellen Lagerfeuer erleuchtet 
und der Nikolaus besuchte die Kinder. Die großen leuchtenden 
Augen waren heller als das Lagerfeuer, gegen 19 Uhr ging der 
Zauber zu Ende und jeder war glücklich und zufrieden.
Am Samstag ist die Buffalo`s Weihnachtsfeier, Einlaß 18 Uhr 
beginn um 19:00 Uhr.
Für den Aufbau im Pfarrzentrum weden noch Leute gesucht. 
Bitte meldet euch.
Am Freitag den 15.12.17 ist kein Clubabend wegen der bevor-
stehenden Weihnachtsfeier, auch die folgenden Freitage bis zum 
5.01.2018 nicht, das gilt ebenfalls für die Tanztruppe und den 
Surprise Chor.
Nächster Clubabend ist wieder am Freitag, den 12.01.2018
nächstes Tanztraining am 8. Januar 2018, der Buffalo`s Chor 
beginnt wieder am 10.01.2018.
Line-Dance: Training im Katholischen Pfarrzentrum, Termine und 
Events:
Ab 18:00 Uhr für die Kleinen, ab 19:30 Uhr für die großen Line-
dancer.
Auch wer kein Linedancer ist und es lernen möchte, Groß wie 
Klein ist herzlichst eingeladen!!!
Infos hierzu im Forum der Buffalos unter 
http://www.buffalos-bruehl.de/
Bitte informiert euch um immer auf dem neuesten Stand zu 
sein.
Keep it country!
Wir Buffalo`s wünschen uns und allen da draußen eine frohe 
Weihnacht und einen guten Rutsch ins neue Jahr.
Schriftführer Buffalos

Square Dance Club Nawiegehtdas.de

Clubabende der nawie´s im Square Dance und Clogging
Gäste und Zuschauer sind jeder Zeit recht herzlich willkommen 
beim Square Dance und beim Clogging vorbeizuschauen und 
sich über unser Hobby zu informieren. Weitere Informationen 
oder Termine auf unserer Homepage www.nawiegehtdas.de 
oder telefonisch bei Karin & Rolf Krayer unter 06202/77750.
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Clogging findet wieder am Sonntag, den 17.12.2017 wie 
gewohnt im DRK-Heim; Mannheimer Landstraße 13; 68782 Brühl, 
statt. Da es der letzte Clubabend für dieses Jahr ist, werden wir 
den Tanzabend weihnachtlich ausklingen lassen. Beginn ist ab 
17:30 Uhr.
Square Dance tanzen wir wieder am 21.12.2017 wie gewohnt 
im Event House Weber; Luftschiffring 6; 68782 Brühl. Auch hier 
werden wir den Tanzabend weihnachtlich gestalten. Beginn ist 
ab 19:30 Uhr im Saloon.
Wir wünschen allen Lesern frohe und friedvolle Weihnachten und 
eine guten Rutsch ins nächste Jahr
Die Vorstandschaft des Square Dance und Clogging Clubs nawi-
egehtdas.de – Brühl/Baden
RKy

Wassersportverein Brühl 1933 e.V.

Adventsfeier
Am Sonntag, den 17. Dezember 2017, laden wir alle Mitglie-
der des Wassersportvereins Brühl 1933 e.V. ganz herzlich zum 
Adventskaffee im Bootshaus ein. Beginn: 15.00 Uhr.

Silvesterfahrt
Am Sonntag, den 31.12.2017 findet die Silvesterfahrt des Pfälzi-
schen Kanuverbandes statt. Gefahren wird von Speyer bis Lud-
wigshafen. Treffpunkt ist um 9:30 Uhr am Bootshaus. Die Teilneh-
mer werden gebeten, sich in die Liste im Bootshaus einzutragen. 
Alle Termine des WSV Brühl stehen auch im Internet unter www.
wsv-bruehl.de.

Nikolauspaddeln 2017
am ersten Adventssonntag fand dieses Jahr das Nikolauspaddeln 
des Sportkreises Mannheim statt. Trotz der durchwachsenen 
Wettervoraussage fanden sich rund 80 Paddler und Paddlerin-
nen aus der Region auf der Kiesbank vor Speyer ein – darunter 
auch 13 Brühler Paddler. Traditionsgemäß waren die meisten mit 
Nikolausmütze und Glühweintasse ausgestattet. Die Brühler von 
Phillipsburg kommend landeten an, um sich unter das Paddler-
Volk zu mischen und mit Glühwein aufzuwärmen. Kreiswander-
wart Gerhart Maier begrüßte alle Teilnehmer und Ehrengäste. Die 
Nikolausfahrt ist sogar bei Teilnehmern aus der weiteren Umge-
bung sehr beliebt. Dies führt auch dazu, dass die Mannheimer 
Paddler mittlerweile in der Unterzahl sind. Mit einem dreifachen 
Ahoi und der Ermahnung, die großen Schiffe nicht zu ärgern 
machten sich die Paddler auf den Weg rheinabwärts. Der Fluß 
war ruhig und es herrschte wenig Schiffsverkehr. Bald setzte auch 
leichter Schneefall ein, so dass eine schöne winterliche Stimmung 
aufkam. Es ging rheinabwärts bis zum WSV Brühl. Das Bootshaus 
war bis auf den letzten Platz gefüllt. Das Küchenteam des WSV 
leistete wie jedes Jahr gute Arbeit und versorgte die hungrigen 
Paddler schnell mit leckerem Eintopf, Würstchen und Getränken. 
Inzwischen hatte es weiter geschneit und die Landschaft war mit 
einer leichten weißen Schneeschicht bedeckt. Gut gesättigt viel 
es den einen oder anderen sichtlich schwer die Paddelkleidung 
wieder überzuziehen und die Weiterfahrt zur Endstation nach 
Mannheim anzutreten. Manche blieben aber auch einfach sitzen. 
So klang dieser Nachmittag mit netten Paddlergesprächen bei 
Kaffee und Kuchen aus.(ms)

Sportgemeinde Brühl

Schützen
Unsere Vereinsmanger der SG Brühl
Was ist wichtig bei der Vereinsführung? Worauf muss geach-
tet werden, wenn eine Mitgliederversammlung einberufen und 
durchgeführt wird? Wie funktioniert die Vereinsbesteuerung? 
Diese Fragen zu beantworten und vieles andere mehr haben 
Reinhard Baumann und Ernst Kullik in mehreren Seminaren über 
das ganze Jahr 2017 verteilt gelernt.

Als „Krönung“ erwarben die beiden die „Vereinsmanager-C-
Lizenz des DOSB!“
Für diese Auszeichnung mussten sie viel lernen und sich in einem 
dreitägigen Abschlussseminar beweisen. Eine erfolgreiche Prä-
sentation für die Abschlussprüfung rundete jedwede Mühe ab 
und bescherte ihnen, und gleichzeitig der SG Brühl, die Lizenz.
Nun können die beiden den Verein bzw. den Vorstand mit den 
erworbenen Kenntnissen unterstützen. Nur gemeinsam lässt sich 
Vereinsarbeit leben!

 
Über die erworbene Lizenz freut sich unser Vorstand Andreas Vock 
mit den Managern Ernst Kullik (links auf dem Bild) und Gerhard Bau-
mann (rechts) Foto: Ernst Kullik
Der Vorstand

Turnverein Brühl 1912 e.V.

Jahreshauptversammlung 2017
Am Dienstag, den 23. Januar 2018, findet im TV-Clubhaus die 
Jahreshauptversammlung 2017 statt. Hierzu laden wir alle Mit-
glieder und Freunde des Turnvereins sehr herzlich ein.
Tagesordnung

1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Jahresbericht des 1.Vorsitzenden
4. Ehrungen
5. Kassenberichte
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Berichte der Abteilungsleiter
8. Entlastung der Vorstandschaft
9. Bestätigung der Abteilungsleiter

10. Verschiedenes
Wir wünschen allen Mitgliedern und Gönnern des Turnvereins 
ein frohes, friedvolles Weihnachtsfest und für das neue Jahr 2018 
vor allem viel Gesundheit.

Abteilung Handball
Saase stellt das abgezocktere Team
Badenliga Frauen: 
TV Brühl – HG Saase  31:35 (17:17)
Mit 35:31 gewannen die Gäste von der Bergstraße die hart 
umkämpfte Partie beim TV Brühl. Der Spielausgang gab zwar 
dem im Vorfeld von den Experten prognostizierten recht, aller-
dings musste die favorisierte HG selbst bis an die eigenen Gren-
zen gehen, um die anvisierten Punkte mitzunehmen. Trainer 
Franz-Josef Höly war vor Beginn der Begegnung wieder einmal 
gezwungen, seine Reihen umzustellen. Joceline Tomann fiel mit 
einer Bänderverletzung aus. Ihren Mittelplatz übernahm in ihrem 
ersten Einsatz nach über 18 Monaten Abwesenheit Maike Ren-
kert. Höly ging das Risiko ein und wurde nicht enttäuscht. 
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In den zurückliegenden Jahren waren es die Brühlerinnen 
gewohnt, dass die HG Saase mit viel Power vom Anpfiff weg die 
Entscheidung suchte. Die Gäste, mit viel Selbstvertrauen und 
noch mehr Routine ausgestattet, schossen zwar das erste Tor, 
dann nahm die Partie aber einen für viele überraschenden Ver-
lauf. Die junge Mannschaft des TVB nahm das Tempospiel an und 
brachte die HG-Abwehr mächtig ins Schwitzen. 
Die 6:0-Formation war gezwungen, sich ständig zu bewegen, 
um den Angriffen der Gastgeberinnen zu begegnen. Dies war 
nicht einfach, denn die quirligen Brühlerinnen kombinierten sich 
gekonnt durch die gegnerische Deckung oder suchten gewinn-
bringend die 1:1-Situationen. Das klappte vorzüglich, denn nach 
sechs Minuten führten sie mit 5:1.
Dann schlichen sich die ersten technischen Fehler ein, die die 
Gäste sofort bestraften. Sie suchten immer den direkten Weg 
zum Tor und waren wegen ihrer physischen Überlegenheit ein 
ständiger Gefahrenherd. Maureen Merkel war kaum zu halten 
und traf zehnmal, dazu führte Spielgestalterin Saskia Fabig klug 
Regie. Die Folge war der Gleichstand zum 6.6. Brühl nahm eine 
erste Auszeit, um sich neu einzustimmen. Die verfehlte nicht 
ihre Wirkung, denn jetzt erzielten sie wieder eigene Treffer. Da 
die Gäste im Angriff stets torgefährlich agierten, entwickelte sich 
ein auf hohem Niveau stehendes faires Spiel auf Augenhöhe. Im 
Gleichschritt ging es der Halbzeitpause entgegen (9:9, 13:13 und 
16:16). Nach 30 Minuten wurden mit 17:17 die Seiten gewechselt.
Auch die zweite Hälfte begann so, wie die erste aufgehört hatte 
(19:19). Erst die einzige Zeitstrafe in der zweiten Halbzeit brach-
te die HG in eine bessere Ausgangsposition. Drei Tore in Folge 
gereichte Saase zur 23:19-Führung. 
Damit nicht genug erzielten die Gäste drei Tore zum 26:19. Das 
roch nach mehr als einer Vorentscheidung. Aber der TVB gab 
nicht auf. Die Youngster warfen ihre letzten Kraftreserven in die 
Partie und rückten der HG noch mehrmals dicht auf die Pelle 
(27:31 und 30:32). Hätten die Gastgeberinnen nicht zu viele ein-
fache Fehler produziert, wäre mehr drin gewesen. 
So schaukelte die clevere und abgezockte Mannschaft der HG 
Saase die Partie noch relativ sicher über die Bühne, obwohl auch 
ihr in den letzten zehn Minuten die Luft ausging. Aber das reichte 
gegen aufopferungsvoll kämpfende Brühlerinnen, die sich nach 
der 31:35-Niederlage nichts vorzuwerfen hatte.
Franz-Jusef Höly sah das genauso: „Hut ab vor meinen Mädels. Sie 
haben nie aufgegeben und dem Gegner viel abverlangt. Wenn 
Mannschaften so routiniert und mit viel Cleverness auftreten, 
haben wir es natürlich noch schwer. Aber die Zeit läuft hierbei 
für uns.“
TV Brühl: Lauerwald, Zimmermann; Li. Bühn (2), Röllinghoff (3), 
Gross (1), Henn (1), Pristl (3), Renkert (2), Naber (3), P. Lederer 
(12/8), Röschel (3), S. Schneider (1), Le. Bühn.
ako

Deutlicher Erfolg gegen Waldhof
Weibl. D-Jugend, 1. Kreisliga: 
TV Brühl – SV Waldhof Mannheim  20:11 (9:4)
Gegen den Tabellenletzten aus Mannheim genügte dem TV 
Brühl eine durchschnittliche Leistung, um zu einem deutlichen 
20:11-Erfolg zu kommen. 
Das spielerische Übergewicht der Gastgeberinnen war unüber-
sehbar, die weiter punktlosen Gäste mussten sich mit einer 
weiteren Niederlage abfinden, obwohl sie sich gegenüber dem 
Hinspiel verbessert zeigten. 
Bereits zur Pause führte Brühl mit 9:4, die sich die Butter auch in 
der zweiten Halbzeit nicht mehr vom Brot nehmen ließen. Der 
20:11-Sieg war hochverdient und geht auch in dieser Höhe in 
Ordnung.
TV Brühl: Pregartner, Krämer; Schöfl (2), Engels, Ecker (1), Zelt, 
Old, Langenhagen (9/2), Ziljkic, Janssen (5), Keidel (1), Schwab, 
Pötschke, Zeko (2).
ako

Dritter Sieg für den TV Brühl
Weibl. C-Jugend, 1. Bezirksliga: 
ASG TSV Rot/TSVG Malsch 2 – TV Brühl  16:21 (8:16)
Die Brühler C-Mädchen kommen immer besser in Schwung. Beim 
Tabellennachbarn Rot/Malsch gab es einen verdienten 21:16- 
Erfolg, mit dem sich die Gäste in der Tabelle an der ASG vorbei-
schoben. Nach ausgeglichenem Beginn (2:2) nahm der TVB das 
Heft in die Hand und legte durch schön herausgespielte Treffer 
den Grundstock zum Sieg (8:4 und 12:6). Zur Pause führten die 
Gäste 16:8.
Der Erfolg, der auch in der zweiten Hälfte nicht mehr in Gefahr 
geriet, wurde durch die blaue Karte gegen Selin Ünlü (29. Minu-
te) getrübt, eine zu harte Entscheidung des Unparteiischen. 
Jetzt hatte der TV Brühl keine Auswechselspielerin mehr auf der 
Bank. Aber die verbliebenen sechs Feldspielerinnen ließen sich 
dadurch nicht beirren und fuhren den verdienten 21:16-Sieg 
sicher nach Hause.
TV Brühl: Knodel; Zeko(6), E. Böhrer (1), Ünlü (2), Deuker (6), Traut-
mann (6/1), Strobel, Benkart.
ako

Klarer Auswärtserfolg in Stutensee
Weibl. A-Jugend, Badenliga: 
SG Stutensee-Weingarten – TV Brühl  27:37 (12:19)
Im letzten Spiel des Jahres feierten die Brühlerinnen einen unge-
fährdeten 37:27-Erfolg bei der SG Stutensee-Weingarten. Der 
erwartete Sieg wurde schon früh auf den Weg gebracht, nach 
zehn Minuten führten die Gäste bereits mit 7:2. Die SG versuchte 
alles, Paula Lederer wurde von Beginn an kurz gedeckt, aber 
das reichte gegen die nicht in Bestform agierenden Brühlerin-
nen nicht. Die Gäste wirbelten im Angriff wie gewohnt, zeigten 
jedoch im Abwehrverbund ungewohnte Schwächen. So ent-
spann sich ein torreiches Spiel mit spielerischen Vorteilen für den 
TVB. Zur Pause lag er mit 19:12 in Front.
In der zweiten Halbzeit schonten die Gäste, bei denen erstmals 
wieder Denise Göbel und Julia van de Kamp aufliefen, ihre Kräfte 
und schalteten zu Beginn in den Verwaltungsmodus, bevor sie 
nach dem 17:21 noch einmal das Tempo anzogen, um keine 
Unklarheiten über den Spielausgang aufkommen zu lassen. Das 
genügte (30:20). Beim Abpfiff hieß es verdientermaßen 37:27 für 
die Brühlerinnen.
TV Brühl: A. Böhrer, A. Göbel; Patzschke (6), P. Lederer (12/8), 
V. Böhrer (1), Röllinghoff (7), Korn (3), van de Kamp (2), A. Lederer 
(2), D. Göbel (4).
ako

Gerechte Punkteteilung in Brühl
2. Kreisliga Damen: 
TV Brühl 2 – HG Saase 2  23:23 (8:10)
Der TV Brühl hatte zwar auf zwei weitere Punkte gehofft, am 
Ende musste er sich mit einem leistungsgerechten 23:23 gegen 
die HG Saase zufrieden geben. Es war ein umkämpftes und span-
nendes Spiel zweier gleichstarker Mannschaften. Die Führungen 
wechselten 60 Minuten lang hin und her, wobei die Gäste den 
Vorteil hatten, weniger Fehler zu begehen. Die Brühlerinnen ver-
gaben den möglichen Sieg durch viele individuelle Patzer, tech-
nische Fehler oder Ballverluste. Nach knapp 20 Minuten setzen 
sich die Gäste erstmals mit zwei Toren ab (8:6), Pausenstand 10:8, 
die umgehend nach Wiederbeginn von den Brühlerinnen mit 
der eigenen 13:11-Führung gekontert wurde (38. Minute). In den 
darauffolgenden Sequenzen gelang es den Gästen sechs Tore 
in Folge (17:13), den Gastgeberinnen schienen die Felle davon 
zuschwimmen. Aber sie steckten nicht auf und hatten beim 
20:20 wieder ausgeglichen. Das Tor zum finalen 23:23 wiederum 
erzielte die HG in der letzten Minute. Brühl gelang bei eigenem 
Ballbesitz in den hektischen Schlusssekunden der erlösende Tref-
fer nicht mehr.
TV Brühl: Adler, A. Böhrer; Wacker (1), Hirsch (1), Kott, Nobile (1), 
L. Patzschke (2), A. Schneider (1), A. Lederer (1), Linke (9/5), Franz 
(3), S. Schneider (3), V. Böhrer (1).
ako
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Brühl behauptet Platz drei
Männer, 1. Kreisliga: 
TV Brühl – TV Edingen  27:16 (14:7)
Im Spiel der beiden Konkurrenten um Rang drei schlugen die 
Hausherren den TV Edingen deutlich mit 27:16. Sie untermau-
erten ihre gute Position mit einer in der ersten Halbzeit beein-
druckenden Leistung, in der sie den Gästen mit aggressivem 
Abwehrspiel und mit viel Zug zum gegnerischen Tor förmlich 
den Wind aus den Segeln nahmen. Edingen wurde buchstäblich 
überrannt und lag nach 15 Minuten bereits mit 1:7 zurück. Eine 
Gästeauszeit änderte nichts an der Gemengelage, außer dass der 
Vorsprung des TVB nicht noch größer wurde. Zur Pause hieß es 
14:7 für die Hausherren.
Auch im zweiten Durchgang das gleiche Bild. Brühl, in allen 
Belangen überlegen, baute, ohne sich voll auszugeben, den 
Vorsprung kontinuierlich weiter aus und siegte hochverdient mit 
27:16.
TV Brühl: Wild, Weinhart; Diehl (4), Gaisbauer, Gaa (2), O. Palme 
(3), Rist (1), T. Schuhmacher (2), Schwab (3), Noske (11/3), Dede-
richs (1), Brand.
ako

Brühls Kraft reicht nur für 30 Minuten
HSG St. Leon/Reilingen 3 – TV Brühl 3  34:27 (15:15)
Der TV Brühl bezog beim Tabellenzweiten eine 27:34-Nieder-
lage. Die nackten Zahlen lassen allerdings nicht erahnen, dass 
die Gäste dabei vor allem in der ersten Hälfte eine respektable 
Leistung gegen den Favoriten ablieferten. In der temporeichen 
Partie wechselten die Führungen ständig und zur Pause stand es 
15:15 unentschieden.
In Hälfte zwei fiel die Vorentscheidung recht früh. Begünstigt 
durch technische Fehler und vergebene Chancen ließen die 
Hausherren durch vier Treffer in Folge das 20:16 folgen. Diesem 
Rückstand liefen die Gäste erfolglos hinterher, er war nicht mehr 
wettzumachen. Gegen die kräftemäßig nachlassenden Brühler 
schaukelte die HSG den verdienten Sieg routiniert nach Hause.
TV Brühl: Zschiesche, See; Keppel, Ziegler (10), Martin (3), Girr-
bach (2), Neumüller, Kürschner (1), Haas (10/3), Rössler (1), 
Dobrotka, Böhm.
ako

Familientag

 
 Foto: TV Brühl Handball

Tischtennis
Ohne Susanne Amos musste Brühls erste Damenmannschaft zum 
Auswärtsspiel bei der TSG Heidelberg antreten. Am Ende hieß es 
8:6 zu Gunsten der Gastgeberinnen. Im Doppel ging es zunächst 
noch ausgeglichen zu, die Brühler 1:0-Führung durch Eberle/Post 
egalisierten die Heidelbergerinnen umgehend. Die erste Ein-
zelrunde verlief für die Brühler Damen enttäuschend, denn nur 
Kerstin Eberle konnte ihr Spiel gewinnen. In der zweiten Einzel-
runde lief es aber deutlich günstiger. Miriam Post, Kerstin Eberle 
und Monika Werner glichen aus, Miriam Post begann die dritte 
Einzelrunde mit einem Sieg zum zwischenzeitlichen 6:5. Das war 
es dann aber für die Brühler Damen, denn sowohl Kerstin Eberle, 
Monika Werner und Kerstin Thomsen unterlagen ihren Gegne-
rinnen. Tabellenplatz 5 nach der Hinrunde liegt durchaus im Plan 
der Brühler Damen. Die erste Herrenmannschaft konnte in der 
Bezirksklasse mit einem knappen 9:7 beim TTV Mühlhausen IV 
auf den dritten Tabellenplatz vorrücken. Zu Beginn konnten nur 
Becker/Kalous den Gastgebern Paroli bieten, in den Einzeln hob 
sich Wilmar Becker mit zwei Siegen von seinen Mannschaftskol-
legen ab, die alle jeweils einen Punkt erzielen konnten. 

Das Abschlussdoppel sicherten Matt/Bösselmann für den TV. 
Brühls zweite Herrenmannschaft kam in der Kreisklasse A bei der 
SG Wiesenbach/Bammental nur zu einem 8:8, hatte aber erneut 
genügend Möglichkeiten, das Spiel siegreich zu beenden. Zu 
Beginn gab es nur einen Doppelerfolg durch Banse/Kronenber-
ger, Schröder/Röschel und Hensel/Jeutter mussten sich dagegen 
in fünf Sätzen geschlagen geben. Im Einzel überzeugten Andreas 
Banse, Werner Hensel und René Kronenberger jeweils mit zwei 
Einzelsiegen. Marc Jeutter steuerte zumindest ein Einzel hinzu.
Im wichtigen Spiel der Kreisklasse B unterlag der TV Brühl III bei 
der TSG Plankstadt IV mit 4:9. Im Doppel sah es nach Siegen 
von Chaudhuri/Alandt und Bulitta/Leutert zunächst noch gut 
für den TV aus. Im Einzel konnte aber nur Matthias Bulitta den 
Gastgebern zwei Punkte abringen. Bula Chaudhuri, Achim Alandt 
und Thomas Lang ließen allerdings sehr gute Möglichkeiten zur 
Ergebniskorrektur ungenutzt. Der TV Brühl IV besiegte in der 
Kreisklasse C die TSG Plankstadt klar mit 9:3. Drei Doppelsie-
ge durch Kluge/Plath, Krämer/Buchta und Weingarth/Hellinger 
brachten Brühl frühzeitig in die Erfolgsspur. Vinzenz Buchta und 
Horst Kluge glänzten mit zwei Siegen, je einmal gewannen Sieg-
fried Weingarth und Dieter Hellinger.
Beim Spiel der 5. Mannschaft des TV Brühl gegen RSV Leimen 
III konnte Peter Drbohlav beim 1:9 den einzigen Gegenpunkt 
erzielen. (mabu)

Sportverein Rohrhof 1921 e.V.

Kursangebot 2018
Nichtmitglieder – Mitglieder – Männer – Frauen
Die neuen Kurse starten wieder ab Januar 2018
Pluspunkt Gesundheit-DTB Prävention:
Präventives Bewegungstraining - Latino
29.01.2018
MONTAG 18.30 h – 19.30 h 10x60 min.
Pluspunkt Gesundheit-DTB Prävention ZPP: Krankenkasse
Rückentraining – sanft und effektiv
30.01.2018
DIENSTAG 18.00 h – 19.15 h 10x75 min.
Cardio – Aktiv
31.01.2018
MITTWOCH 9.00 h – 10.10 h 12x70 min
Fit und Gesund
31.01.2018
MITTWOCH 9.00 h – 10.00 h 12x60 min.
Verbindliche Anmeldung für alle Gesundheitskurse erforderlich!
Die Kurse finden unter der Leitung von Sonja Reith statt. P/B- 
Lizenz Haltung und Bewegung, Herz- und Kreislauf, zertifizierte 
LaGym-Instructorin.
Anmeldung und Information bei: Frau Reith Tel. 0621/8060685; 
Frau Schwenzer Tel. 06202/77278
Die Kurseinheit findet über 8 x 1,5 Stunden statt!
Yoga für Anfänger und Wiedereinsteiger
Freitag 18.00 h – 19.30 h 02.02.2018
Hatha Yoga für einen starken Rücken.
Entspannung allein reicht nicht für einen starken Rücken!
Ich zeige Ihnen wie Sie mit ausgewählten Übungen aus dem 
Hatha Yoga Ihre Rückenmuskulatur mobilisieren. Wie Sie im 
Wechsel zwischen Spannung, Entspannung und Dehnung Ihren 
Rücken stärken und stabilisieren.
Zusammen verbessern wir Ihre Körperhaltung und Ihr gesamtes 
Wohlbefinden.
Kursleitung: Irena Balic (zertifizierte Yogalehrerin)
Verbindliche Anmeldung erforderlich!
Yoga für Anfänger und Wiedereinsteiger
Dienstag 19.30 h – 21.00 h Februar
Genauer Termin wird noch bekanntgegeben!
Kursleitung: Inka Pfeffer (zertifizierte Yogalehrerin)
Verbindliche Anmeldung erforderlich!
Bitte bequeme Kleidung, Decke oder Tuch mitbringen!
Anmeldung und Information bei:
Frau Reith Tel. 0621/8060685; Frau Schwenzer Tel. 06202/77278
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Schachfreunde 1946 Brühl e.V.

Schach im Dezember
5:3-Sieg im Mannschaftskampf gegen SK Lindenhof 3
In der 3. Runde der Bezirksklasse waren die Schachfreunde beim 
SK Lindenhof zu Gast. Diesmal traten die Brühler in Bestbeset-
zung an und konnten die Erwartungen an einen ersten Sieg 
in dieser Saison erfüllen. Erfreulich war, dass die Mannschaft 
nur eine Partie verloren geben musste und besonders an den 
unteren Brettern die nötigen Punkte für den 5:3-Sieg gewann. 
Ihre Spiele gewannen Klaus Freck, Klaus Vettel-Bethke und Vya-
cheslav Sklyarenko. Remis spielten Norbert Blum, Klaus Drobel, 
Matthias Kramer und Anton Hartmayer. Mit diesem Sieg konnte 
die Mannschaft auf den 7. Tabellenplatz vorrücken.

Brühler Dorfmeisterschaft
In der Brühler Dorfmeisterschaft muss noch die endgültige Ent-
scheidung über die Dorfmeisterschaft fallen. Sofern Norbert 
Blum in seiner noch ausstehenden Partie gegen Hubert Bienek 
wie zu erwarten mindestens ein Remis erreicht, ist er der neue 
und alte Dorfmeister. Lediglich bei einem Partieverlust käme 
es zu einem Stechen zwischen ihm und Klaus Drobel. Christian 
Würfel erreicht den dritten Rang. Diesen muss er bei einem Sieg 
von Hans Dvořák in der Nachholpartie gegen Matthias Kramer 
noch teilen. Insgesamt nahmen neun Spieler an der Dorfmeis-
terschaft teil.

Interne Turniere
Beim Blitzturnier des Monats Dezember erreicht Norbert Blum 
den ersten Platz vor seinem Verfolger Hans Dvořák. Den drit-
ten Rang teilten sich Matthias Kramer und Armin Bauer. Damit 
sicherte sich Norbert auch den Sieg in der Jahreswertung mit 
insgesamt 87,5 von 90 möglichen Punkten. Auf dem 2. Platz folgt 
Matthias mit 76 Punkten vor Hans Dvořák mit 73,5 Punkten. An 
dieser Turnierserie nahmen insgesamt 15 Spieler teil.
Das Schnellschachturnier am vergangenen Freitag gewann 
ebenfalls Norbert, diesmal vor Klaus Drobel. Auf dem dritten 
Rang sah man gleich drei punktgleiche Spieler, nämlich Matthias 
Kramer, Klaus Freck und Hans Dvořák. In der Jahreswertung kam 
es dadurch zu keinen Veränderungen. Es gewann Norbert Blum, 
der alle 9 gewerteten Turniere gewonnen hat, vor Klaus Drobel 
und Matthias Kramer. Damit sind die Schnellschachturniere die 
beliebteste Turnierserie der Schachfreunde, an der insgesamt 17 
Spieler teilnahmen.

Die Schachfreunde treffen sich zum königlichen Spiel
Ort: Evangelisches Gemeindezentrum, Hockenheimer Straße
Die Erwachsenen:
Jeden Freitag – außer an Feiertagen: ab 20.00 Uhr.
Die Schachjugend:
Jeden Freitag – außer an Feiertagen und in den Schulferien:
ab 18.30 Uhr.
Blitzturnier ist an jedem 1. Freitag des Monats
Schnellturnier ist an jedem 2. Freitag des Monats
Hierzu sind Gäste herzlich willkommen.

Verein der Hundefreunde Rohrhof e.V.

Winterglühen beim Verein der Hundefreunde Rohrhof …
… mit unserem Pächterpaar Brenda und Christian.

An alle Hundesportlerinnen und -sportler, Freunde des 
Hundesports sowie Gäste des Clubhauses
Zum Vorglühen auf den Jahreswechsel oder auch Ausglühen 
des Jahres 2017, findet unser diesjähriger Glühweinabend am 
Freitag, den 29. Dezember statt. Wir treffen uns ab 18:00 Uhr 
auf dem Vereinsgelände an einem stimmungsvollen Lagerfeuer 
bei Glühwein und Gulaschsuppe und lassen das Jahr gemeinsam 
gemütlich ausklingen.
Zur Planung bitten wir Vereinsmitglieder um Rückmeldung bis 
spätestens 25. Dezember an die bekannte E-Mail-Adresse.

Und schon mal zum Vormerken:
Unsere Winterfeier findet am Freitag, 2. Februar 2018 ab 
19:30 Uhr im Anschluss an unsere Jahreshauptversammlung 
statt, zu der alle Mitglieder noch eine gesonderte Einladung 
erhalten.
Trainer und Vorstandschaft des Vereins wünschen Euch allen 
eine geruhsame Adventszeit und ein frohes Weihnachtsfest!

Angelsportverein Brühl 1965 e.V.

Angelkartenbestellung für 2018
Am Donnerstag, den 14.12. von 19-21 Uhr im Vereinsheim ASV 
Weidweg 2 Brühl.
Wichtig: Fangbuch nicht vergessen.
AHe

Sonstiges

Neuapostolische Kirche
Gemeinde Mannheim-Rheinau
Kirchengemeinde Geheugraben 10, 
68219 Mannheim-Rheinau, Telefon: 0621/ 87 99 578
Besuchen Sie unsere Homepage: 
https://www.nak-mannheim-weinheim.de/mannheim-rheinau

Sonntag, 17. Dezember (3. Advent)
09:30 Uhr  Gottesdienst
10:45 Uhr  Chorprobe

Mittwoch, 20. Dezember
20:00 Uhr  Gottesdienst

Samstag, 23. Dezember
18:30 Uhr  Weihnachtliches Singen auf dem Ladenburger 

Weihnachtsmarkt

Montag, 25. Dezember
09:30 Uhr  Gottesdienst zu Weihnachten 
 (1. Weihnachtsfeiertag)

Sonntag, 31. Dezember
09:30 Uhr  Gottesdienst an Silvester
16:30 Uhr   Ökumenischer Gottesdienst am Altjahresabend in 

der St. Josef Kapelle, Schwetzingen mit Holger 
Hamm, Kirchenältester und Prädikant der Evange-
lischen Kirche Schwetzingen

Zu allen Gottesdiensten sind Besucher, Interessierte und Gäste 
gerne willkommen.

Verkehrsverbund Rhein-Neckar (VRN) 
Die Versammlung der Verbundunternehmen im Verkehrsver-
bund Rhein-Neckar (VRN) hat beschlossen, die Preise für Fahrten 
mit den Bussen und Bahnen im VRN ab dem 1. Januar 2018 um 
durchschnittlich 2,5 Prozent anzuheben.
Die wichtigsten Änderungen im Verbundtarif auf einen Blick:
·  Erhöhung der Preise für Einzelfahrscheine, des BC-Tickets und 

der Mehrfahrtenkarte, bis auf die Preisstufe 1, in allen anderen 
Preisstufe jeweils um 0,10 bis 0,40 €.

·  Erhöhung des Basispreises der Tageskarte um 0,20 € in der 
Preisstufe 0 bis 3, um 0,40 € in der Preisstufe 4 bis 5 und um 0,60 
€ für das Gesamtnetz. Erhöhung der Jugendgruppenkarte in 
den jeweiligen Preisstufen um 0,30 € / 0,50 € / 0,70 € sowie der 
3-Tages-Karte in den jeweiligen Preisstufen um 0,40 € / 0,70 € / 
1,10 €.

·  Anhebung aller Wochen-, Monats- und Jahreskarten in den 
unterschiedlichen Preisstufen
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 Erhöhung des Monatspreises der Karte ab 60 um 1,00 €.
Erhöhung des Monatspreises des Job-Tickets I um 1,80 €.
Erhöhung des Rhein-Neckar-Tickets und des Job-Tickets II 
um monatlich 1,70 €.
Erhöhung des Semester-Tickets und des Anschluss-Semester-
Tickets um 5,- Euro.
Erhöhung des MAXX-Tickets um monatlich 1,00 €
Erhöhung des SuperMAXX-Tickets um monatlich 1,30 €.
Anhebung der Preise besonderer Angebote, z.B. Städte-Tarife.
Auf eine Preisanpassung beim eTarif wurde verzichtet.
Ebenfalls angepasst werden die Preise des gemeinsamen Beför-
derungstarifs im Übergang Westpfalz / östliches Saarland. Die 
Tarifanpassungsrate beträgt dort durchschnittlich 1,8 Prozent.
Weitere Informationen im Internet unter www.vrn.de

Central Kino Ketsch
Live-Jazz und Film mit der Jazzinitiative Schwetzingen
Die Jazzinitiative Schwetzingen und das Central bringen erstmals 
einen Jazz-Film umrahmt von Live-Musik ins Kino. Gezeigt wird 
der aktuelle Streifen „Born to be blue“, ein Biopic um den großen 
Trompeter und Sänger Chet Baker.
In den 1950er Jahren war er einer der gefragtesten Jazzmusiker, 
wurde in einem Atemzug mit Miles Davis und Dizzy Gillespie 
genannt wurde.
Dann aber verfiel er den Drogen, verlor bei einer Schlägerei seine 
Zähne. Sein Instrument konnte er danach kaum noch spielen. 
Der Spielfilm „Born to be blue“ schildert wie Chet Baker, verkör-
pert von Ethan Hawke, nach seinem Absturz ein Comeback wagt.
Die Vorstellung am 15.12. wird bereichert von Mitgliedern der 
Jazzinitiative Schwetzingen e.V.
Es gibt Live-Musik und Informationen zu Chet Baker und seinem 
Jazz.

Das aktuelle Programm
Donnerstag, 14.12./19.30 Uhr/Fack ju Göhte 3
Freitag, 15.12./19.30 Uhr/Kooperation mit der Jazzinitiative 
Schwetzingen: Born tu be blue/Film und Live-Musik
Samstag, 16.12./14.45 Uhr/Der kleine Vampir/17 Uhr/Fack ju Gö- 
hte 3/19.30 Uhr/Suburbicon/22 Uhr/ Mother!
Sonntag, 17.12./11 Uhr/ Programm-Matinee/18 Uhr/Die Reise der 
Pinguine 2
Montag,18.12./19.30 Uhr/Fack ju Göhte 3
Donnerstag, 21.12./19.30 Uhr/Born to be blue
Freitag, 22.12./19.30 Uhr/Suburbicon
Samstag, 23.12./14.45 Uhr/Kooperation mit Kolpingfamilie
Ketsch: Hexe Lilli rettet Weihnachten, Eintritt: 2,50 €
Samstag, 23.12./17 Uhr/Die Reise der Pinguine 2/19.30 Uhr/ Mord 
im Orient Express
Dienstag, 26.12./17 Uhr/Mord im Orient Express/20 Uhr/Maudie
Mittwoch, 27.12./19.30 Uhr/Mord im Orient Express
OmU
Weitere Infos unter www.kino-ketsch.de
Viel Freude im Kino!!!!!

Jehovas Zeugen, Schwetzingen
Jehovas Zeugen laden ein zu ihren biblischen Vorträgen in deut-
scher, englischer und rumänischer Sprache in Schwetzingen, 
Robert-Bosch-Str. 7. Eintritt frei, keine Kollekte.

Samstag, 16.12.
17:00 Uhr  „How to Conquer Evil With Good” (Englisch)

Sonntag, 17.12.
10:00 Uhr   „Das Seufzen der Menschheit – Wann wird es 

enden?“
12:30 Uhr   „Te considera Dumnezeu o persoana importanta?” 

(Rumänisch)
Jeweils daran anschließend Besprechung anhand des Wacht-
turm-Artikels vom Oktober: „Sacharjas Visionen – was bedeuten 
sie für uns“ gestützt auf Sacharja 1:3

Dienstag, 19.12. (Rumänisch), Mittwoch, 20.12. (Englisch), 
Donnerstag, 21.12.
19:00 Uhr   Schätze aus Gottes Wort: Neben dem wöchent-

lichen Bibelleseprogramm Sacharja 9-14 werden 
unter anderem die Themen behandelt: „Bleib im 
‚Tal der Berge’ “ und „In welcher Hinsicht macht 
Jehova ‚Jerusalem zu einem Laststein’ (Sacharja 
12:3)?“

20:05 Uhr   Es wird die Einleitung aus dem Buch „Jesus – Der 
Weg, die Wahrheit und das Leben“ besprochen: 
(Warum vier Evangelien? / Der Weg, die Wahrheit 
und das Leben)

Informationen zu Jehovas Zeugen finden Sie auf www.jw.org
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Nachhaltigkeit
Papier
Das eingesetzte Papier ist aus deutscher 
Produktion (Augsburg/Bayern).  
Es besteht zu 50 % aus Altpapier.  
Der verwendete Holzschliff wird aus 
Durchforstungsholz von nachhaltig 
bewirtschafteten Wäldern gewonnen.

Energie

Wir verwenden zu 100 %  zertifizierten 
Strom aus Wasserkraft und vermeiden 
damit  Umweltauswirkungen – keine 
 CO2-Emission, kein radioaktiver Abfall.

Mehr Informationen: 
www.nussbaum-medien.de

– Anzeigen –
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Viele weitereVorteile und Partner finden
Sie auf www.VorteilePlus.de

Sie sindUnternehmerundhaben Interesse an einer
Partnerschaft? Schreiben Sie uns doch eine E-Mail an
card@nussbaum-medien.de

Dies ist ein Angebot der NussbaumMedien
St. Leon-Rot GmbH&Co. KG.

Fragen beantwortet Ihnen gerne die
G.S. Vertriebs GmbH unter
Tel. 07033 6924-0
info@gsvertrieb.de

Bitte beachten Sie eventuelle weitere Einschränkungen für
die aufgeführten Vorteile auf www.VorteilePlus.de. Sofern
nicht anders angegeben gilt der Vorteil nur für den Karten-
inhaber und nicht für Begleitpersonen.

Jetzt profitieren mit der

NUSSBAUMCARD

Und so funktioniert’s:
Durch das Vorzeigen der NUSSBAUMCARD
bei den teilnehmenden Partnern kann bei
Anlässen aller Art gespart werden:

Von Freizeit- und Wellness-Einrichtungen
über die lokale Gastronomie bis hin zu Optik-
ern, Blumengeschäften und vielem mehr!

Mehr dazu erfahren Sie auf
www.VorteilePlus.de

Vivere Tee & Naturkosmetik
10% Rabatt auf alle offenenTeesorten
Mannheimer Straße 6, 68723 Schwetzingen

Luxor Kinos
Jeweils 0,50 € Nachlass auf 2 Parkett-Tickets
Kinos in Walldorf, Schwetzingen und Bensheim

ReptiliumTerrarien undWüstenzoo
„2 für 1“ bei Eintrittskarten
Werner-Heisenberg-Straße 1, 76829 Landau/ Pfalz

Reiseland Reisebüro
50 € Rabatt auf eine Pauschalreise ab 1000 €
Scheffelstraße 3, 69214 Eppelheim

PFITZENMEIERWELLNESS & FITNESS PARK
Keine Anmeldegebühr und 4Wochen beitragsfrei
bei Abschluss einer Mitgliedschaft
Studios in Heidelberg, Schwetzingen, Speyer,
Neustadt uvm. (siehe VorteilePlus.de)

Hallenbad Dettenheim
1 € Nachlass auf 10er-Karte (16 € statt 17 €),
4 € Nachlass auf 25er-Karte (36 € statt 40 €)
Kirchfeldstraße 30, 76706 Dettenheim

Wohlklang
15% Rabatt auf sämtlicheMassagen
Wingertpfad 3, 69214 Eppelheim

Elisabethen Entspannung
5 € Nachlass auf Massagen, Phonophorese
und Bachblütenberatung
Waldtstraße 57, 76661 Philippsburg-Huttenheim

WiWa Döner Pizza
10%Nachlass auf das gesamte Angebot
Mannheimer Straße 134, 68753 Waghäusel-Wiesental

INSTATIK GmbH
195 € Nachlass auf ein Rhetorik-Seminar
Barlachstraße 4, 69168 Wiesloch

FliesenhandelWalldorf
Leihweise Fliesenschneider für 5 Tage
Daimlerstraße 57, 69190 Walldorf

LOS – Lehrinstitut für Orthographie &
Sprachkompetenz
2 gratis Unterrichtsstunden bei Vertragsabschluss
eine LOS-Förderkurses
Bahnhofstraße 64, 67346 Speyer

Rolladen Butz
5%Nachlass auf Terrassendächer aus Aluminium
Akazienweg 19, 68809 Neulußheim

Blumen-Ecke
10% Rabatt auf einen Blumenstrauß IhrerWahl
Waghäuseler Straße 1, 68809 Neulußheim

MyStorage AG
10% Personenrabatt auf denMietpreis
bei Anmietung eines Lagerraums
Eppelheimer Straße 28, 69115 Heidelberg

Markt-Apotheke
10% Rabatt auf alle vorrätigen Frei- und
Sichtwahl-Artikel
Bahnhofsanlage 7, 68775 Ketsch

Grün Konzepte
Kostenloses Aufmaß undAngebot sowie
7,5%Rabatt auf die komplette Ausführung
bei Bewässerungsanlagen
www.gruen-konzepte.de, Tel.: 06202 68634

Verlosungen

Jetzt teilnehmen unter
www.VorteilePlus.de/Verlosungen

3 × 2 Karten für
Rhein-Neckar-Löwen vs.
SG Flensburg-Handewitt
Veranstaltungstermin: 21.12.2017
Teilnahmeschluss:
Freitag, 15.12.2017

Freuen Sie sich 2018 auf die neue
Nussbaum Club Card
Bis dahin ist Ihre bisherige Nussbaum Card gültig.
Weitere Informationen folgen.
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Diese und viele weitere Events finden Sie auf www.lokalmatador.de/events
Ein Angebot der Nussbaum Medien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG • Opelstr. 29 • 68789 St. Leon-Rot

VERANSTALTUNGEN
IN DER REGION

www.lokalmatador.de/events

EVENTS imJanuar 2018 TICKETS BUCHENfür Event-Highlights

So buchen Sie Ihr Ticket ( )
Für diese und viele weitere Veranstaltungen können Sie schnell und bequem
online Tickets auf Lokalmatador.de buchen. Geben Sie einfach den angege-
benen Webcode auf der Startseite von www.lokalmatador.de ein und Sie
gelangen direkt zur Veranstaltung.
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Profitieren Sie mit der NussbaumCard
bei Anlässen aller Art: von Freizeit- und
Wellness-Einrichtungen über die lokale
Gastronomie bis hin zu Optikern, Blumen-
geschäften und vielen mehr!

ProfitierenmitderNussbaumCard

Alle teilnehmenden
Partner finden Sie auf
www.VorteilePlus.de

The Busters
Freitag, 2. Februar 2018, 21:00 Uhr
Veranstaltungsort: Kulturhaus Karlstorbahnhof, Heidelberg
Ticketpreis: ab 18,60 €

JETZT TICKETS BUCHEN! busters1010

Rolf Miller - „Alles andere ist primär“
Donnerstag, 1. Februar 2018, 20:00 Uhr
Veranstaltungsort: Alte Wollfabrik, Schwetzingen
Ticketpreis: ab 27,40 €

JETZT TICKETS BUCHEN! miller1005

Johnny Armstrong - Gnadenlos
Mittwoch, 18. April 2018, 20:00 Uhr
Veranstaltungsort: Schatzkistl, Mannheim
Ticketpreis: ab 21,50 €

JETZT TICKETS BUCHEN! armstrong1000

Traumkonzert im Schloss
Mittwoch, 10. Januar 2018, 18:30 Uhr
Veranstaltungsort: Rittersaal, Barockschloss Mannheim
Ticketpreis: ab 29,00 €

JETZT TICKETS BUCHEN! traumkonzert1000

Manu Katché
Donnerstag, 1. Februar 2018, 20:00 Uhr
Veranstaltungsort: Alte Feuerwache, Mannheim
Ticketpreis: ab 35,00 €

JETZT TICKETS BUCHEN! manukatche1000

Madeleine Sauveur
Freitag, 9. März 2018, 20:00 Uhr
Veranstaltungsort: Schatzkistl, Mannheim
Ticketpreis: ab 21,50 €

JETZT TICKETS BUCHEN! sauveur1000

SWR3 Comedy live mit Christoph Sonntag
Sonntag, 18. Februar 2018, 19:00 Uhr
Veranstaltungsort: Capitol, Mannheim
Ticketpreis: ab 32,30 €

JETZT TICKETS BUCHEN! sonntag1009

Weihnachts- und Neujahrsmarkt in Speyer
Noch bis zum 7. Januar 2018 verzaubert der Weihnachts- und Neujahrsmarkt mit
seinen hell erleuchteten Buden die Speyerer Innenstadt. Nur am 25. und 26.12.2017
legt der Markt eine kleine Pause ein.

Bis 7. Januar 2018 Alter Marktplatz, Maximilienstraße, Speyer Foto: Klaus Venus

Dreikönigs-Antik- und Vintage-Markt
6. und 7. Januar 2018
Vierburgenhalle, Neckarsteinach

Konzert: André Rieu
19. Januar 2018
SAP Arena, Mannheim

TurnGala 2017
6. Januar 2018
SAP Arena, Mannheim

ReiseMarkt Rhein-Neckar-Pfalz
5. bis 7. Januar 2018
Maimarkthalle, Mannheim

Festliches Neujahrskonzert
01.01.2018, 19:30 Uhr
Rokoko-Theater, Schloss Schwetzingen

Comedy: Christian Chako Habekost -
de Weeschwie‘sch-MÄN
02.01.2018, 20:00 Uhr
Capitol, Mannheim

Magie: Nicolai Friedrich
05.01.2018, 20:00 Uhr
Capitol, Mannheim

Komödie: Laura und Lotte
05.01.2018, 20:00 Uhr
theater am puls, Schwetzingen

Traumkonzert im Schloss
Dirigent Joongbae Jee
10.01.2018, 18:30 und 20:15 Uhr
Rittersaal, Barockschloss Mannheim

Musikkabarett: Arnim Töpel -
Nur für kurze Zeit!
12.01.2018, 20:00 Uhr
Kulturfenster e.V., Heidelberg

Kabarett: Die Spitzklicker -
Licht aus - Spott an
12.01.2018, 20:00 Uhr
Kulturbühne Alte Druckerei, Weinheim

kabarett1004

Bibi & Tina -
die große Show 2018
13.01.2018, 17:00 Uhr

SAP Arena, Mannheim

Konzert: Das Vereinsheim
13.01.2018, 20:00 Uhr

Alte Feuerwache, Mannheim

The Voice of Germany -
live in Concert
18.01.2018 19:30 Uhr

SAP Arena, Mannheim

Konzert: André Rieu
19.01.2018, 20:00 Uhr

SAP Arena, Mannheim

Comedy: Martin Rütter
27.01.2018, 20:00 Uhr

SAP Arena, Mannheim

Comedy: Schöne Mannheims
26.01.2018, 20:00 Uhr

Alte Wollfabrik, Schwetzingen

comedy1159

Musik und Comedy: die feisten -
Adam & Eva
27.01.2018, 20:00 Uhr

Capitol, Mannheim
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Unaufdringlicher
Beistand für Trauernde.

Wir sprechen mit Ihnen.

Wir sind da, wo Sie zuhause sind.

06202 - 12031
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Brühler Bestattungsinstitut GREDEL
Brühl, 7 15 28 (Inhaber BVS Gaa & Co. Schwetzingen)

BESTATTUNGSINSTITUT

ALEXANDER KLEIN

G

m

b

H

Menschlich • Individuell • Fachlich

69214 Eppelheim, Hauptstraße 79

06221.76 33 50

68723 Oftersheim, Dreieichenweg 1

06202.970 45 35

Und überall dort, wo Sie uns brauchen

Unsere Ratgeber helfen bei wichtigen

Entscheidungen - www.best-klein.de

Empfohlen vom

Verbraucherschutz

Aeternitas e.V.

Nach einem erfüllten Leben nehmen wir in Liebe und
Dankbarkeit Abschied von

Sofie Wilfing
* 11. Februar 1921
† 11. Dezember 2017

In Liebe
Deine Familie

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Freitag, dem 22. Dezember 2017, um 12.00 Uhr
auf dem Friedhof in Brühl statt

Du bist unser Anker, unsere ewige Verbindung
und wirst es immer sein! Wir behalten dich bis

in alle Ewigkeit in unseren Herzen!

* 1. August 1948 † 11. Dezember 2017

Die Trauerfeier und Urnenbeisetzung findet am Freitag, 22.12.2017
um Uhr auf dem Rohrhöfer Friedhof statt.

Wir nehmen Abschied von einer geliebten Mama, Oma und Uroma.
Im Namen aller Angehörigen: Andreas und Armin.

13.30

Foto: MartinaVaculikova/iStock/Thinkstock

n den Herzen derer zu leben,
die wir zurücklassen, heißt, nicht zu sterben.

Thomas Campbell

I
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Liebe Leserinnen
und Leser,

Im Sommer 2017 haben wir den
Nussbaum Club ins Leben gerufen. Die
Leser unserer Mitteilungsblätter sind
automatisch Mitglied und können von
attraktiven Vorteilen unserer Nussbaum
Club Partner profitieren.

Seien Sie achtsam und behalten das
MitteilungsblattgutimAuge.Überalldort,
wo das Nussbaum Club-Logo erscheint,
warten interessante Vorteile auf Sie
als Leser.

Verlosungen und Gewinnspiele

Im Rahmen des Nussbaum Clubs fin-
den beispielsweise Verlosungen und
Gewinnspiele statt.

Für die Gartenschau Bad Herrenalb haben
wir im August 3 x 1 Dauerkarte und 10 x 2
Tageskarten verlost.

Auch die Freikarten für den Zirkus
Charles Knie in Böblingen waren sehr
begehrt.

Sonderaktion - Schlemmen bis
zum Umfallen

Als Sonderaktion lief und läuft das Ange-
bot unseres Partners schlemmerblock.de!
Er räumt allen Nussbaum Club-Mitglie-
dern bzw. Nussbaum Card-Besitzern
über einen Vorteilscode 50 % Rabatt
beim Kauf eines Schlemmerblockes ein.
Achten Sie bitte auf folgende Anzeige
im Mitteilungsblatt:

Hier kommen Reisebegeisterte
auf Ihre Kosten

Die Reisebegeisterten unter unseren
Lesern erhalten mit der regelmäßig er-
scheinenden Reisehummel-Seite attrak-
tive Reiseziele und Angebote.

Dezember 2017

Beachten Sie hierzu bitte die Verlo-
sungsaktion unseres Partners Landes-
messe Stuttgart und der CMT in Ihrem
Mitteilungsblatt.

www.nussbaum-medien.de

Neues aus dem Nussbaum Club

Tickets zu
gewinnen!
Große Verlosungsaktion
für NUSSBAUMCLUB-Mitglieder *

Tickets zu Tickets zu 
gewinnen!
Große Verlosungsaktion
für NUSSBAUMCLUB-Mitglieder -Mitglieder *

Schlemmerblock
bestellen 50%

sparen!
Schlemmerblock – Der original 2:1 Restaurant- und Freizeitführer für
Ihre Region! Alle Gutscheine sind echte 2:1 Angebote! Bestellen Sie
beispielsweise im Restaurant 2 Hauptgerichte, ist eines davon gratis.

Große Aktion zur CMT -
Es wird spannend!

Ausgabe Dezember 2017
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GOLD + SILBER + PLATIN
SCHMUCK, KETTEN, ARMBÄNDER, RINGE,

OHRSTECKER, UHREN, MÜNZEN, ZAHNGOLD

VINCZENZA Schmuck-Uhren Groß u. Einzelhandel
����� O�ersheim - Saarstr. ��

Tel. 06202 592626 - 54589

GOLDANKAUF
Wir zahlen den

TAGES - HÖCHSTKURS

Wir machen Ihre alten Schätze
sofort zu BARGELD !!!

Uhren - Schmuck - Reparaturen - Meisterbetrieb
Schlosser gesucht!

Unser Rollladen-Service Sonderkondi�onen �is ����������

• Reparatur vorhandener Rollläden.
• Elektrifizierung der Rollläden
zum Festpreis.

• Austausch der alten Rollladenpanzer
und der Gurte.

sonnenklarheckert GmbH
mannheimer landstraße 15 68782 brühl/baden
T 06202 947 99 66 info heckert-markisen.de
Marco Obeldobel T 01520 / 1743921
www.heckert-markisen.de

@

Nussbaum Medien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG
Opelstraße 29 ∙ 68789 St. Leon-Rot
www.nussbaum-medien.de

Irish Celtic
03.01.2018 ∙ Rosengarten Mannheim

*0,50 EUR/Anruf. Es werden 3x2 Karten verlost. Teilnahmeberechtigt ist jedermann,
ausgenommen Mitarbeiter des Verlages und deren Angehörige. Die Gewinner/-innen
werden schriftlich benachrichtigt und unter www.nussbaum-medien.de veröffentlicht.

3x2 Tickets
gewinnen!
Gewinn-Hotline: 0137 / 837 00 17*

Losungswort:
„Irland“

Teilnahmeschluss:
Sonntag, 17.12.2017

Irish Celtic
03.01.2018 ∙  Rosengarten Mannheim

*0,50 EUR/Anruf. Es werden 3x2 Karten verlost. Teilnahmeberechtigt ist jedermann, 0,50 EUR/Anruf. Es werden 3x2 Karten verlost. Teilnahmeberechtigt ist jedermann, 
ausgenommen Mitarbeiter des Verlages und deren Angehörige. Die Gewinner/-innen ausgenommen Mitarbeiter des Verlages und deren Angehörige. Die Gewinner/-innen 
werden schriftlich benachrichtigt und unter www.nussbaum-medien.de veröff entlicht.werden schriftlich benachrichtigt und unter www.nussbaum-medien.de veröff entlicht.

3x2 Tickets 3x2 Tickets 
gewinnen!
Gewinn-Hotline: 0137 / 837 00 17*Gewinn-Hotline: 0137 / 837 00 17*

Technik Museum Speyer

Brazzeltag 2018
Am 12. und 13. Mai 2018 geht das Technik Festival mit dem Brazzel-
tag in die nächste Runde und zeigt, was die motorisierte Technik-
welt und die Kreativität der Fans zu bieten hat. Das Programm auf
dem Brazzelparcours und auf dem Museumsgelände wird wieder
außergewöhnlich. Mit dabei sind natürlich Vorführungen des Ex-
perimentalfahrzeugs BRUTUS, LANZ Bulldogs, Offroad-Jeeps, PS Gi-
ganten, Classic Cars und vieles mehr. Ob auf 2 oder 4 Rädern – eins
ist sicher, es wird laut! Info- und Händlerstände, verschiedene Bands
sowie zahlreiche Imbisse und Restaurants runden das vielseitige
Programm ab. Informationen zum Brazzeltag gibt es unter www.
brazzeltag.de.

Platzierungswünsche
werden beachtet, aber können leider
nicht immer eingehalten werden.
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PFLEGE

VERANSTALTUNGEN

Physiotherapie

24h häusliche Betreuung

• Osteuropäische Pflegehilfen;
ausgewählt nach Ihren Wünschen

• Seit über 10 Jahren am Markt;
mit jährlich über 3.500 Vermittlungen

• Zufriedenheitsgarantie;
u.a. tägliche Kündigungsmöglichkeit

Dr. Frank Schumann
Eichenweg 19, 68723 Schwetzingen

pflegehelden® Karlsruhe

Tel: 06202 / 40 98 180 www.pflegehelden-karlsruhe.de

Die

Alternative

zum Pflege-

heim!

Rundum-Betreuung zu Hause

Große Feuerwerks-Produktvorführung
im Stadion des SV Sandhausen

Donnerstag, 21.12.2017
Mittwoch, 27.12.2017

Einlass: jeweils 18:30 Uhr

Beginn der Vorführungen: jeweils 19:30 Uhr

Wir schießen die Neuheiten 2017 und weitere
ausgewählte Produkte im Rahmen unserer

diesjährigen Präsentation ab.

Abgerundet wird das Programm durch ein Musikfeuerwerk.

Unser Lagerverkauf auf unserem Betriebsgelände:
Baiertaler Straße 98, 69168 Wiesloch

hat wie folgt für Sie geöffnet:

Donnerstag , 28.12.17, 7:00 bis 20:00 Uhr
Freitag , 29.12.17, 7:00 bis 20:00 Uhr,
Samstag, 30.12.17, 8:00 bis 16:00 Uhr

Weitere Informationen und Vorbestellungen in
unserem Online-Shop unter: www.feuerwerk.com

Eintritt
frei!

ADAC Heidelberg Historic 2018

Genusstour für Oldtimerfans
Die traditionsreiche Oldtimerveranstaltung des ADAC Nordbaden
e.V. beginnt am Donnerstag, den 12. Juli ab 17 Uhr, mit der Abnah-
me der Dokumente im Hotel Sinsheim. Startschuss für die erste Stre-
ckenetappe durch Kraichgau, Kurpfalz und Odenwald ist am Freitag,
den 13. Juli ab 7.30 Uhr. Am Samstag, 14. Juli, geht es ab 7 Uhr auf
der Kraichgau-Madonnenland-Zabergäu-Etappe in die zweite und
letzte Runde. Spaß an der Strecke, Hochgefühle angesichts begeis-
terter Zuschauer auf historischen Marktplätzen und eine professio-
nelle Organisation – das bietet die Rallye an zwei Tagen. Bis zum 30.
April 2018 ist eine Nennungmöglich. Info: www.heidelberg-historic.
de
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IMMOBILIEN-VERKÄUFE

GESUNDHEIT UND BEAUTY

ÄRZTE

VERSCHIEDENES

DIE GUTE TAT

®Zahnarztpraxis
Dr. Claudia Stauche

®

Liebe Patienten, wir machen Urlaub
vom 22. Dezember 2017 bis einschließlich 5. Januar 2018
Ab dem 8. Januar sind wir zu den üblichen Sprechzeiten wieder für Sie da.

Den Notdienst bzw. die Vertretung entnehmen Sie bitte
unserem Praxisaushang bzw. dem Mitteilungsblatt.

Wir wünschen Ihnen ein frohes Fest
und ein gesundes, erfolgreiches neues Jahr 2018

Ihre Zahnarztpraxis Dr. Claudia M. Stauche
Plankstadt, Schönauer Straße 29   06202 21411  Fax 06202 16374
E-Mail: team@dr-stauche.de  www.zahnarztpraxis-dr-stauche.de

Vorsätze 2018? Weihnachten?
Tue dir etwas Gutes und mache Yoga. Ab Januar
jetzt auch in Ketsch: Yogasana Yoga. Besuche
meine Seite www.yogasana-loeschel.de.
Vereinbare eine kostenlose Schnupperstunde.
claudia@loeschel.eu, 0176-47295313

Barrierefreie Eigentumswohnungen
in Oftersheim Mitte
Mehrgenerationen-Quartier mit Fahrstuhl und Tiefgarage.
z.B. 3 ZKB, EG, Gartenanteil, 88 m2 319.000.-
z.B. 3 ZKB, 1.OG, Südbalkon, 97 m2 339.000.-
z.B. 4 ZKB, 1. OG, 2 Bäder, Südbalkon, 115 m2 399.500.-
Bezug ab 12.2018 Musterwohnung vorhanden
M&H Wohnungsbau Tel. 06202-6085600
mhwohnbau@t-online.de

Kroatien – Insel Rab
Von privat zu vermieten:

Appartement
für 2,4,6 und 8 Personen

mit Küche, Dusche/WC,
großer Terrasse

1 Bungalow (für 6 Personen)

ca. 150 m zum Strand,
mit Meerblick

Telefon
06222 70350
ab 18:00 Uhr

Frohe Weihnachten und ein gesundes Jahr 2018
wünschen das Team der

Praxis für Podologie – med. Fußbehandlungen

Nicole Zieger & Katja Wagner
Wir machen Urlaub vom 27.12.2017 bis 29.12.2017

Karlsruher Str. 13 • 68723 Schwetzingen
Telefon 06202 5784165 • E-Mail: podologiezieger@web.de

Zulassung aller
Krankenkassen

Leiden Sie an Asthma bronchiale und sprechen
nicht ausreichend auf die bisherige Therapie an?
Wir suchen im RaumHeidelberg für die Teilnahme an einer klinischen Studie
mit einem neuen, noch nicht zugelassenenWirkstoff Erwachsene (>18 Jahre)
Patientenmit Asthma bronchiale, die auf die Einnahme von inhalativen
Kortikosterioden angewiesen sind. Untersucht werden die Sicherheit und
Wirksamkeit des neuenWirkstoffes. Die Studie erstreckt sich über 56
Wochen und umfasst 12 Besuchs- und 6 Telefontermine. Die Entscheidung
über die Aufnahme in die Studie trifft der Prüfarzt.
Für die Besuchstermine beim Prüfarzt wird eine angemessene Fahrtkosten-
pauschale und Aufwandsentschädigung erstattet.

Die Studie wurde von der zuständigen Bundesoberbehörde genehmigt und
von der zuständigen Ethikkommission zustimmend bewertet. Novartis ist
Sponsor der Studie.

Bei Interesse wenden Sie sich bitte an:

Pneumologisches Studienzentrum
Thoraxklinik, UniversitätsklinikumHeidelberg
Tel.: 06221/396-8213, thoraxklinik.pneumologie@med.uni-heidelberg.de
Röntgenstraße 1, 69126 Heidelberg

Holz Serbische Fichte
zu verschenken. Für 1 Pfund Kaffee Hag.
 06251 7705999

Weihnachtsgeschenk?
Supertoller Fiery-Dragon SO32 Helicopter-neuwertig,
elektr.Dart-Spiel-neuwertig, , Bontempi-Keyboard mit sta-
bilem Ständer-neuwertig, ferngest.Lamborghini 30 cm,
wenig Gebrauchsspuren,-bei Interesse :0151 22 70 10 28-
-bitte ab Nachmittag

07033 / 69 24-0
www.nussbaum-lesen.de

Fragen zur Zustellung
Ihres Mitteilungsblattes:
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STELLENANGEBOTE

Medizinische(r)
Fachangestellte(r)

2 - 3 Tage die Woche 2 - 3 Stunden für unsere
allgemeinmedizinische und ganzheitliche
Arztpraxis in Brühl baldmöglichst gesucht.
Dr. med. Frank Eitner,
Mannheimer Str. 19 E, 68782 Brühl
Tel. 06202 702280

Embach

Aushilfen für den Bereich Kasse und zum
Auffüllen der Regale auf Mini-Job-Basis.
Für unseren Markt in Brühl!

Bitte schicken Sie Ihre Bewerbungsunterlagen
an: EDEKA Embach z.Hd. Herrn Embach
Luftschiffring 28 68782 Brühl
oder direkt im Markt abgeben!

Wir suchen zuverlässige, deutschsprachige Reinigungskräfte
auf Geringfügigkeitsbasis für Objekte in

Ladenburg/Brühl

sgs-team GmbH
Hüttenfelder Str. 25a  64653 Lorsch  Tel. 06251 70586-0  info@sgs-team.de

Zuverlässige Haushaltshilfe
gesucht!14 tägig, ca. 3-4 Stunden, EFH (2 Erwachsene/ 2
Kleinkinder) in Brühl, Tel. 0176/22775288

Foto: iStock/Thinkstock
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GASTRONOMIE

• Pflaster-, Platten- und Natursteinarbeiten aller Art
• Fertigrasen, Bepflanzungen, Teiche, Mauern, Zäune
• Gartenumgestaltungen, Neuanlagen, Pflegeservice
Tel. 06202 62974 • Fax 63465 • Mobil 0171 3802463

Meisterbetrieb
Ausbildungsbetrie

b
68775 Ketsch

gültig vom 18.12.bis 24.12.2017
Gulaschsuppe (Rind) mit Brötchen, Obst
Vegetarisch gefüllte Paprikaschote in Zwiebelrahmsoße, Kräuterreis, Fruchtjoghurt
Tofuecke auf Mangoldgemüse und Curryreis, Obst
Rahmschnitzel in Soße, Reis, Mischsalat, Orange
Herzhafter Rosenkohlauflauf mit Kartoffelstücken, Riegel
Zartes Rindergeschnetzeltes, Leipziger Allerleigemüse, Eiernudeln, Pudding
Zarter Wildgulasch Förster Art, Eierknöpfle, Preiselbeerbirne, Christstollen

7.10

Mannheimer Straße 49 68782 Brühl www.edp-systemhaus.de

Computer, Notebook + Smartphone

Telefon 06202 – 40 98 100
Beratung Wartung Reparatur

Ihr zuverlässiger Partner für PC, IT-Beratung,
Netzwerklösungen, Smarthome . . .

Wir vergrößern uns und suchen dringend eine(n)

Fahrzeuglackierer(-in)
in Walldorf

Claus Karosserie und Lackierexperte UG
69190 Walldorf
g 06227 61956 oder Mail.claus-lack@web.de

Produktionsmitarbeiter (m/w)

Europas Nr. 1 der Flachdachtechnologie sucht Verstärkung.

Beste Flachdachtechnologie kommt aus Mannheim – von FDT. Wir zählen
europaweit zu den führenden Herstellern von Kunststoff-Dachbahnen
und bieten unseren Kunden neben erstklassigen Abdichtungen intelli-
gente Lichtsysteme, Lösungen für den Säureschutz sowie Top-Beratung
mit nützlichen Services.

Zur Verstärkung unseres Teams in
Mannheim suchen wir ab sofort
einen Mitarbeiter/eine Mitarbeiterin
für die Produktion von PVC
Dach- und Dichtungsbahnen im
Schichtbetrieb.

Ihr Profil:
Abgeschlossene Berufsausbildung im
handwerklichen oder technischen
Bereich
Erfahrungen in der Kunststoff-
Verarbeitung oder im fertigungs-
technischen Bereich
Gabelstapler- und Kranführerschein
von Vorteil
Zuverlässigkeit, Flexibilität
Selbstständige Arbeitsweise,
Teamfähigkeit

Sie erkennen sich wieder?
Dann bewerben Sie sich bei uns
per E-Mail: bewerbungen@fdt.de

FDT FlachdachTechnologie
GmbH & Co. KG
Herr Philipp Karpf
Eisenbahnstraße 6-8
68199 Mannheim
Tel 06 21-85 04-2 30

Wir suchen dich!
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir :

IT-Kaufmann/frau in Vollzeit

Telefon: +49 6221 672 16 10
E-Mail: jobs@konser.de

Mehr Informationen auf:
www.notebookgalerie.de/jobs

(Key) Account Manager/in in Vollzeit
Verkäufer/in für IT Geräte in Vollzeit
Computer & Hardwaretester/in in Vollzeit

GESCHÄFTSANZEIGEN

Unterstützen Sie die lokalen Projekte der
Nussbaum Stiftung! Die Spenden-Hotline lautet:

Tel. 09001 225544-00
Sie entscheiden per Knopfdruck, ob Sie 5 € oder 10 € spenden möchten.
Der Betrag wird Ihrer nächsten Telefonrechnung belastet.
Alle bisher geförderten Projekte finden Sie auf www.nussbaum-stiftung.de.

Sie möchten
etwas Gutes tun?
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Goldschmuck, Zahngold, Uhren, Goldmünzen

Juwelier Antalya
Schwetzingen (Fußgängerzone) • Tel. 06202 283918

GOLD-ANKAUF

www.nussbaum-medien.de

Betriebsurlaub
vom 27.12.2017 bis 05.01.2018

Wichtige Informationen des Verlags

Liebe Leserinnen, liebe Leser,
geschätzte Anzeigenkunden,

die letzte Ausgabe Ihres Amts- bzw. privatenMitteilungs-
blattes im Jahr 2017 erscheint als Doppelausgabe für die
Kalenderwochen 51 und 52 undwird in der Kalenderwo-
che 51 verteilt.

VonMittwoch, 27.12.2017 bis einschließlich Freitag,
05.01.2018 haben wir Betriebsurlaub. AbMontag,
08.01.2018 sind wir ab 8.00 Uhr gerne wieder für Sie da.

In den Kalenderwochen 52/2017 und 01/2018 wird
kein Amts- bzw. Mitteilungsblatt verteilt. Die erste
Ausgabe im neuen Jahr erscheint in Kalenderwoche
2/2018.

Wir wünschen Ihnen ein schönesWeihnachtsfest und ein
gesundes neues Jahr.

WIR FEIERN ZUSAMMEN!

SAP Arena Mannheim
21. APRIL 2018

regenbogen.de

AMY MACDONALD • OFENBACH
MAX GIESINGER • LOU BEGA

MICHAEL PATRICK KELLY
PAUL YOUNG • WINCENT WEISS

STEFANIE HEINZMANN • THE SWEET
ATZE SCHRÖDER • INGO APPELT

JETZT

TICKETS

SICHERN!

regenbogen.de
Tickets: 33 Euro (+Gebühren) auf allen Plätzen

Gasthaus »Zur Traube«
Tel. 06202 71818 · Schwetzinger Str. 18 · 68782 Brühl · MO. RUHETAG

Samstag, 16.12.2017, ab 10:00 Uhr
LETZTES SCHLACHTFEST

Frohe Weihnachten und einen guten Rutsch
Es laden ein: Claudia, Bernhard und Team
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WEIHNACHTSEINKAUFSBUMMEL

10%
20% 30%

40%
50%60%70

%

www.

Schulstraße 23 · 68526 Ladenburg · Telefon 06203-930951

-laden.de

Schulstraße 23 · 68526 Ladenburg · Telefon 0 62 03-930 951Schulstraße 23 · 68526 Ladenburg · Telefon 0 62 03-930 951

Das Fachgeschäft für
MÄNNERSPIELZEUG!
Öffnungszeiten im Dezember:
Freitag 17 bis 20 Uhr I Samstag 12 bis 20 Uhr

Gerade jetzt in der (Vor-)
Weihnachtszeit wird vielen 
Menschen auch die frühere 
Bedeutung der Myrrhe wie-
der bewusst. Nach der Weih-
nachtsgeschichte bei Matthä-
us haben die Sterndeuter das 
neugeborene Kind in Beth-
lehem mit Gold, Weihrauch 
und Myrrhe beschenkt – letz-
tere waren damals genau-
so wertvoll wie Gold. Auch 
als Arzneip� anze wurde die 
Myrrhe schon früh verwen-
det. „Seit dem 5. Jahrhundert 
vor Christus wurde sie von 
den Griechen zur Wundbe-
handlung, bei chronischem 

Husten, Asthma und Ent-
zündungen der Mundhöhle 
eingesetzt. Arabische Ärzte 
legten dann um 1000 nach 
Christus den Schwerpunkt 
der Anwendungen auf den 
Magen-Darm-Bereich, was 
auch von europäischen Ärzten 
des Mittelalters übernommen 
wurde“, erläutert Dr. Johannes 
G. Mayer, Medizinhistoriker, 
Universität Würzburg. In den 
letzten Jahren wurden die aus 
der Erfahrungsmedizin schon 
lange bekannten Wirkungen 
der biblischen Arzneip� anze 
in verschiedenen Studien nä-
her untersucht. (akz-o/red)

Mystische Myrrhe: Wertvoll wie Gold

Großer Weihnachtsbaumverkauf
in der Bahnhofstraße

Samstag, 16.12.2017, von 14.00 bis 19.00 Uhr
Sonntag, 17.12.2017, von 11.00 bis 19.00 Uhr
Samstag, 23.12.2017, von 10.00 bis 17.00 Uhr

Wir bieten an:
selbst gezogene Weihnachtsbäume zu günstigen Preisen
(z.B. Fichten, Tannen, Nordmanntannen)

Familie Fautz, Oberharmersbach

Foto: djd/LECHUZA
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EINLADUNG
zur Informationsveranstaltung
am 13.01.2018 um 9.30 Uhr
Insbesondere für interessierte Schülerinnen und
Schüler der aktuellen Klassenstufe 4 sowie deren Eltern.

Das zeichnet uns aus:
• Kleine Klassen mit max. 24 Schülerinnen und Schülern
• Verlässlicher Ganztagsunterricht – kein Unterrichtsausfall
• Hausaufgaben integriert in den Unterricht
• Alle Klassenräume mit innovativer, digitaler Ausstattung
• Mindestens 180 Minuten Sportunterricht pro Woche
• Unterrichtsfach „Glück“ mit vielen Sozialprojekten
• Tägliches, gemeinsames Mittagessen

Privatgymnasium Schwetzingen · Hildastraße 1 · 68723 Schwetzingen · Tel. 06202.92787-0 · www.privatgymnasium-schwetzingen.de

Bitte melden Sie sich zu unserem Info-Tag formlos
per Email an: info@privatgymnasium-schwetzingen.de
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„SAUGWISCHEN?
BRINGT MICH ZUM STRAHLEN!“

Ihr Ansprechpartner in Brühl, Schwetzingen
und Hirschacker
Stefan Herberger
Telefon: 06202 409 18 30 I Mobil: 0176 82 16 22 30
stefan.herberger@kobold-kundenberater.de

Aktionen mit Preisvorteil von bis zu
bei beidseitig flügelüberdeckenden
Türen mit RC 2 Sicherheitsklasse€ 900,-

RC 2
geprüfte
Sicherheit

Jetzt Winterpreise sichern!
Wärmedämmung l Design l Sicherheit

Größte Ausstellung im Rhein-Neckar-Kreis

www.jantz-bauelemente.de

Friedrich-Schott-Str. 1
69123 Heidelberg
Tel. 0 62 21/99 85 970

Öffnungszeiten:
Montag – Freitag 9 – 18 Uhr
Samstag 9 – 13 Uhr

Bitteschön!

Neues Parkett unter
den Füßen?

Rheingoldstr. 8 | 68199 Mannheim | Tel. 0621 / 851648
www.brenk-wohnen.de

Rotary Club
Schwetzingen-Kurpfalz

GEWINNZAHLEN DES
ROTARY ADVENTSKALENDERS

GEWINNZAHLEN DES

Sie können die Gewinnzahlen auch auf
www.schwetzingen-kurpfalz.rotary.de abrufen.

Mit dem Kauf des Kalenders wird dieses Jahr die
Hospizgemeinschaft Schwetzingen mit dem Projekt
“Hospiz macht Schule” unterstützt.

07. Dezember. . . . . . . . 832, 1908, 3693
08. Dezember . . . . . . . . 97, 812, 2076
09. Dezember . . . . . . . . 981
10. Dezember . . . . . . . . 1606, 3827, 963, 4107
11. Dezember . . . . . . . . 621, 3125
12. Dezember . . . . . . . . 3216, 759
13. Dezember . . . . . . . . 56

Familienrecht
Scheidung, Unterhalt, Sorgerecht, Ehevertrag

Erbrecht
Testament, Pflichtteil, Vorsorgeregelung

Mietrecht
Mietvertrag, Kündigung, Räumung

Schönauer Str. 33 • 68723 Plankstadt
06202 5777290 • www.boos-elfner.de

JUTTA BOOS
Rechtsanwältin | Fachan-
wältin für Familienrecht

VERENA ELFNER
Rechtsanwältin | Fachan-
wältin für Familienrecht

ifa Heidelberg/ Rhein-Neckar GmbH, Fabrikstrasse 28, 69126 Heidelberg, ifa-heidelberg.de

Umzug Entrümpelung
Abbruch

Maler

Tel. 06221/ 3 63 13- 0
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Unfallinstandsetzung I TÜV-Abnahme
Ausbeulen ohne Lackieren

Direktabwicklung mit Versicherung I Schadensgutachten
Reifenservice

WEIDWEG 3A . 68782 BRÜHL . FON 06202 947240
WWW.UNFALLSERVICE-KLAUSER.DE

MEISTERBETRIEB

MOBIL 0177 578 30 71

AnkAuf von krAftfAhrzeugen Aller Art

Pkw – Zweiräder – Oldtimer – Transporter etc.
(auch mit Mängeln, ohne TÜV oder Unfallschäden)

!!! Seriöse Barabwicklung !!!
Kfz-HandelM. Seib •Tel. 06202 5772919 od. 0171 6522256

DIE RENAULTe
VERTRAGSWERKSTATT

ganz in Ihrer Nähe!
Autohaus Mäulen - Christian Mäulen e.K. - 68723 Plankstadt
Am Ochsenhorn 20 Tel.: 06202 4927 Fax 24547 www.maeulen.de

AUTO UND ZWEIRAD

Wenn die Temperaturen fal-
len, nimmt die Zahl der mor-
gendlichen Fahrzeugpannen 
wieder zu. Vor allem der (o�  
altersschwachen) Batterie 
setzt der Frost zu. Gut jede 
dritte Panne ist auf eine defek-
te oder entladene Batterie zu-
rückzuführen. Viele Defekte 
sowie der damit verbundene 
Ärger und Zeitverlust ließen 
sich vermeiden, wenn man 
etwas Zeit in die Wartung in-
vestiert hätte.

Batterie mindestens einmal 
jährlich warten lassen
Gerade die von vielen Fach-
werkstätten angebotenen 
Winterchecks sind sehr emp-
fehlenswert. „Eine regelmäßi-
ge Wartung der Batterie, etwa 
ein- bis zweimal jährlich, kann 
Pannen vorbeugen, da man 
dort sich anbahnende Proble-
me frühzeitig erkennen und 
die Batterie rechtzeitig aus-
tauschen kann“, erklärt Bosch-
Experte Marc Pailler. Und 
auch im täglichen Fahrbe-
trieb sollten Autofahrer einige 
Tipps beachten, um den Ener-
giespender gerade an kalten 
Tagen nicht zu überfordern. 
So sollte man beim Betätigen 
des Anlassers in jedem Fall die 
Kupplung durchtreten, Auto-
radio oder Heizung bleiben 
vor dem Start am besten aus-

geschaltet. Neben einer Über-
lagerung ist die sogenannte 
Tiefenentladung einer der 
Hauptgründe für streikende 
Batterien. Ein Kurzschluss in 
der elektrischen Anlage kann 
dafür ebenso verantwortlich 
sein wie eine vergessene Fahr-
zeugbeleuchtung, ein defek-
ter Generator oder Fehler im 
Steuergerät des Fahrzeugs. 
„Mitunter liegen die Ursachen 
für einen Batterieschaden tie-
fer. Die Diagnose in der Werk-
statt geht dem auf den Grund“, 
erläutert Marc Pailler.

Empfehlung für 
längere Touren
Für längere Fahrten, z. B. in 
den Winterurlaub, sollte man 
im Ko� erraum stets Utensili-
en für eine eventuelle Panne 
dabeihaben. Wenn die Bat-
terie streiken sollte, sind La-
degeräte die passende Wahl. 
Es lässt sich einfach bedienen 
und sorgt schnell wieder für 
die nötige Energie. Wer ein 
Auto mit spritsparender Start-
Stopp-Automatik fährt, sollte 
den Batterietausch stets in der 
Werkstatt durchführen lassen. 
„Nur der passende Batterie-
typ, professionell gewechselt, 
stellt sicher, dass das Start-
Stopp-System einwandfrei 
funktioniert“, so Marc Pailler. 
(djd/red)

Genug Energie – auch für kalte Tage

Foto: g-stockstudio/iStock/Thinkstock
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 Bedachungen
aller Art

 Klempnerarbeiten
 Einbau von

Dachflächenfenstern
 Eigener Gerüstbau
 Fassadenverkleidung
 Dachisolierung
 Dachbegrünung
 Schieferarbeiten

Ketscher Straße 34 | 68782 Brühl | Telefon 06202 576344 | Mobil 0160 94402395 | dachdecker-boeckmann.de

DACHDECKERBETRIEB
Klempnerarbeiten

 Dachflächenfenstern
Eigener Gerüstbau
Fassadenverkleidung

Schieferarbeiten
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Baum & Garten
Raphael Orban

Garten & Landschaftsbau
(GaLaBau)

• Gartenplanung und Gestaltung • Grünanlagenpflege, Bepflanzungen
• Pflasterarbeiten, Kiesbeetanlagen • Baum-, Hecken und Strauchschnitt

• Baum- und Problemfällungen, Baumpflege (Seilklettertechnik)

• Hausmeisterservice •
68782 Brühl • Tel. 06202 272845 • Mobil 0151 61017189

Wir bieten Ihnen:
Nagelmodelage
Maniküre und Pediküre
Gesichtsbehandlung
Ganzkörpermassagen mit Aromaöl
Rollen- und Bandmassage
Rückenbehandlung mit Massage
und Peeling
Mikrodermabrasion undMesoporation
spezielle Faltenbehandlung

ANWEIHNACHTEN DENKEN ...
... GUTSCHEINE SCHENKEN!

Kosmetik-, Nagel- und Rollenstudio
Aktuelle Damenmode

Helga Fassl
68782 Brühl · Mannheimer Straße 36 -40
www.helgafassl.de info@helgafassl.de

Telefon 06202 77574 und 77333
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 9:00 -12:30 Uhr und 15:00 -19:00 Uhr
Sa. 9:00 -12:30 Uhr · mittwochs geschlossen
und nach telefonischer Vereinbarung
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JAHRE

AVR UmweltService GmbH, Dietmar-Hopp-Straße 8, 74889 Sinsheim, Tel. 07261 931-0 Ein Unternehmen des Rhein-Neckar-Kreises

aktuell
AUSGABE Dezember 2017

Kompetenz für grüne Energie! www.avr-umweltservice.de

0800 - AVRKLIMA
0 8 0 0 - 2 8 7 5 5 4 6 2
Kostenlos aus dem deutschen Fest- und Mobilfunknetz.

Keine Preiserhöhung für 2018!Preiserhöhung für 2018!
JETZT WECHSELN !

AVR UmweltService GmbH, Dietmar-Hopp-Straße 8, 74889 Sinsheim, Tel. 07261 931-0       Ein Unternehmen des Rhein-Neckar-Kreises  

www.avr-klimastrom.de

100% Ökostrom, ein persönlicher
Beitrag zum Klimaschutz und mit
„Normalstrom“ vergleichbare
(teilweise sogar günstigere) Preise?
Doch, das gibt´s wirklich!

• 12 Monate Preisgarantie
• bequeme Bestellung
• Geeignet für Nachtspeicher-

heizungen und Wärmepumpen
• Fördert den Ausbau

regenerativer Energien

Die grünste Fernwärme im Rhein-
Neckar-Kreis, Solarparks, Photovoltaik-
anlagen, 100%iger Ökostrom, LED-Tech-
nologie, Energiespar- und Energieerzeu-
gungskonzepte, Solarthermie, Bioabfall-
vergärung: als innovatives und zu-
kunftsorientiertes Unternehmen sind
wir ein gefragter Partner für Privathaus-
halte, Gewerbekunden und Kommu-
nen in der gesamten Region.

Diesen Erfolg werten wir als Bestätigung
unserer Unternehmensstrategie und
verbinden damit den Ansporn, den
eingeschlagenen Weg konsequent und
ambitioniert weiter zu gehen. Gemein-
sam mit unseren Kooperationspartnern
aus Wirtschaft und Wissenschaft ver-
fügen wir über ein umfangreiches und
fachübergreifendes Know-how. Unsere
Produkte und Dienstleistungen gene-
rieren ökologische und ökonomische

Mehrwerte für unsere Kunden, schaffen
neue und zukunftsfähige Arbeitsplätze
und tragen zur regionalen Lebens-
qualität bei. Unser Ziel: der Auf- und
Ausbau neuer regionaler Wertschöp-
fungsketten. Von Laudenbach im Nor-

den bis Angelbachtal im Süden, von
Altlussheim im Westen und Neckar-
bischofsheim im Osten: überall im Kreis
wollen wir grüne Energie zum Einsatz
bringen.

10 Jahre AVR Energie: Ihr Partner für grüne Energien

Neckar-Kreis, Solarparks, Photo voltaik-

10 Jahre AVR Energie: Ihr Partner für grüne Energien
und regionalen Klimaschutz

• www.10-jahre-avr-energie.de

Mitmachen und gewinnen!

• Apple iPhone X

• 10 x Powerbanks

• 10 x LED-Lampen

Mehr unter:

Gewinnspiel
Geburtstags-

Gewinnspiel
Geburtstags-

Apple, Apple iPhone sind eingetrageneMarkenzeichen
vonApple Inc., Cupertino, California, USA


